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Eine genussvolle Entdeckungsreise in die Grim-
maer Musikgeschichte. unMittelBARock! – das
ist seit mehr als 20 Jahren die aufregende und
sinnliche Suche nach den historischen Wurzeln
und musikgeschichtlichen Traditionen Mittel-
deutschlands. Jedes Jahr ist eine andere Stadt
Gastgeber für einzigartige Klangerlebnisse mit
großartigen Künstlern an authentischen Orten.
Im Mai 2017 laden unMittelBARock! und die
Stadt Grimma Musikfreunde aller Generationen
zu den Tagen Mitteldeutscher Barockmusik ein.
Die Gäste und Besucher von unMittelBARock!,
veranstaltet vom Verein Mitteldeutsche Ba-
rockmusik in Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen e.V., erwartet ein faszinierendes und
abwechslungsreiches Veranstaltungswochen-
ende mit einer wunderbaren Mischung aus
hochkarätiger Barockmusik, Ausstellungen,
Stadtführungen und Gartenkonzerten im Grü-
nen. Ein musikalischer Höhepunkt ist das Fest-
konzert des Sächsischen Vocalensembles am
Sonnabend, 20. Mai, ab 17.00 Uhr, in der
Frauenkirche Grimma. Unter der Leitung von
Matthias Jung werden Werke aus der Musikbi-
bliothek der Fürsten- und Landesschule u.a. von
Heinrich Schütz, Andreas Hammerschmidt, Jo-
hann Schelle, Johann Sebastian Bach und
Christian August Jacobi präsentiert. Am Sonn-
tag, 21. Mai 2017 startet unMittelBARock!
um 10.15 Uhr in der Frauenkirche Grimma mit
einem Kantatengottesdienst zum Sonntag Ro-
gate. Geboten wird das festliche Werk „Herr
Gott, dich loben wir“ (1776) von Heinrich Gott-
fried Reichard, welcher seit 1769 als Kantor an
der Fürsten- und Landesschule in Grimma wirk-
te, dargeboten von Friederike Holzhausen (So-
pran), Dirk Schmidt (Bass), dem Motettenchor
Leipzig sowie von Das Neu-Eröffnete Orchestre
unter der Leitung von Kantor Tobias Nicolaus.

Tage der Mitteldeutschen Barockmusik
legen Grimmaer Notenschatz offen

Jahrhundertelang schlummerte in der ehemali-
gen Sächsischen Landesschule, dem heutigen
Gymnasium St. Augustin zu Grimma, ein Schatz:
Musikhandschriften und Drucke aus 300 Jahren
Musikgeschichte, vollständig in der Überliefe-
rung. In den Jahren 2007 bis 2009 wurden die
Musikhandschriften in der Sächsischen Landes-
und Universitätsbibliothek erfasst, digitalisiert
und liebevoll restauriert. Im Rahmen der Tage
Mitteldeutscher Barockmusik „unMittelBA-
Rock!“, die vom 19. bis 21. Mai 2017 in Grimma
stattfinden, sind Teile dieser Notenschätze nun
wieder öffentlich im Veranstaltungsraum des
Kreismuseums in der Paul-Gerhardt-Straße aus-
gestellt. In der Sonderausstellung „Wie der
Hirsch schreyet nach frischem Wasser – Grim-

maer Musik(leben) um 1700" können ausgewähl-
te Handschriften und Drucke aus der Musikbi-
bliothek der Fürsten- und Landesschule Grimma
entdeckt werden, welche Zeugnis über eine le-
bendige und hochstehende Kirchenmusikpflege
Mitteldeutschlands im 17. und 18. Jahrhundert
ablegen. Gezeigt werden Motetten-Sammlungen
aus der Gründungszeit der Schule nach der Re-
formation, Einzelhandschriften, die die Entwick-
lung vom geistlichen Konzert zur frühen Kantate
repräsentieren, sowie Abschriften von Kirchen-
musik der Wiener Klassik, von Oratorien und von
mitteldeutscher Kirchenmusik des späten 18.
und beginnenden 19. Jahrhunderts. Während der
Öffnungszeiten des Kreismuseums, in der Zeit
vom 19. bis 28. Mai 2017, ist die Schau erst-
mals zu sehen. Zur Eröffnung wird es eine Fest-
veranstaltung am Freitag, 19. Mai, im Betsaal des
Gymnasiums St. Augustin geben. Die Vernissage

Musikfestival 
„unMittelBARock“ 
lässt Grimma erklingen

Das Vocal Concert Dresden. Foto: Frank Höhler
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beginnt 19.30 Uhr und ist für alle Besucher kos-
tenfrei. Nach der Begrüßung durch Oberbürger-
meister Matthias Berger folgt ein Vortrag von Dr.
Stefan Menzel aus Weimar und den Kuratorin-
nen der Ausstellung Elina Thier und Katrin Bicher
von der Sächsischen Landes- und Universitätsbi-
bliothek Dresden. Es musizierenden Schülerinnen
und Schüler des Gymnasiums. Die hohe Qualität
des Musizierens und die einzigartige Symbiose
von schulischer Bildung und reicher Musikpflege
an der Fürstenschule werden in den einzelnen
Veranstaltungen der Konzertreihe „unMittelBA-
Rock“ in Grimma aufgegriffen

Gartenkonzerte, Handwerker und Füh-
rungen durch Deutschlands einzges Verle-
germuseum

Zu einem stimmungsvollen Ausklang von unMit-
telBARock! laden die Veranstalter am 21. Mai
von 13.00 bis 17.00 Uhr zum Museumsfest in
Göschens Garten ein. Bei frühsommerlichen Tem-
peraturen werden die Gäste in die Zeit um 1800
entführt und genießen das einmalige Ambiente
des Göschengartens. Besucher können Handwerk

und altes Gewerbe erleben und den Handwerke-
rinnen und Handwerkern sprichwörtlich über die
Schulter schauen. Das Museum ist derweil mit
Kurzführungen zu entdecken sowie die Sonder-
ausstellung zum Reformationsjubiläum „Religiö-
ses Leben in Grimma um 1815“, dargestellt im
Spiegel des Grimmaischen Wochenblattes von
Georg Joachim Göschen zu besichtigen. In drei
stimmungsvollen Gartenkonzerten (14.00 Uhr,
15.00 Uhr, 16.30 Uhr) erklingen Lieder und Chor-
sätze bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein,
präsentiert vom Vocal Concert Dresden unter der
Leitung von Peter Kopp. Begleitet wird das Muse-
umsfest mit Gitarrenklängen von Elke Jahn und ei-
ner Lesung von Kornél Magvas.

Weiterführende Informationen und Kartenser-
vice einschließlich print@home-Service unter
www.unMittelBARock.de und selbstverständ-
lich direkt in der Stadtinformation Grimma,
Markt 23, oder auch telefonisch unter 03437/
98 58 285. Die Schirmherrschaft übernahm
Herr Dr. Michael Feist, Vizepräsident der Lan-
desdirektion Sachsen in Leipzig.

Programmübersicht:

Freitag, 19. Mai 2017: 19.30 Uhr, Vernissa-
ge zur Sonderausstellung „Wie der Hirsch
schreyet nach frischem Wasser“ im Gymnasi-
um St. Augustin / Kleiner Festsaal // Kreismu-
seum Grimma: Handschriften und Drucke aus
der Musikbibliothek der Fürsten- und Landes-
schule Grimma – Zeugnisse einer lebendigen
und hochstehenden Kirchenmusikpflege Mit-
teldeutschlands im 17. und 18. Jahrhundert,
Ausstellungszeitraum: 19. bis 28. Mai 2017,
Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt
Grimma, Matthias Berger; Vortrag: Dr. Stefan Menzel (Weimar); Einführung der Kuratorinnen: Elina Thier und Katrin Bicher (Dresden). Es musizieren
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums St. Augustin. Eine Ausstellung in Kooperation mit dem Kreismuseum Grimma und der Sächsischen Landes-
bibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden SLUB. Eintritt frei.

Sonnabend, 20. Mai 2017: 11.00 Uhr, Stadtführung „Wo man singet, laß dich ruhig nieder …“ (J. G. Seume) durch die historische Altstadt | Kar-
ten: 4,00 Euro (Anmeldung unter 03437/ 98 58 285) • 14.00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung im Kreismuseum Grimma „Wie der Hirsch
schreyet nach frischem Wasser“: Handschriften und Drucke aus der Musikbibliothek der Fürsten- und Landesschule Grimma – Zeugnisse einer leben-
digen und hochstehenden Kirchenmusikpflege Mitteldeutschlands im 17. und 18. Jahrhundert mit Elina Thier und Katrin Bicher (Dresden), Kuratorin-
nen | Karten: 3,00 Euro (Anmeldung) • 17.00 Uhr, Festkonzert in der Frauenkirche Grimma mit Werken aus der Musikbibliothek der Fürsten-
und Landesschule von Heinrich Schütz, Andreas Hammerschmidt, Johann Schelle, Christian August Jacobi, Johann Sebastian Bach, Sächsisches Vocal-
ensemble Instrumentalensemble Instrumenta Musica, Leitung: Matthias Jung | Karten: 16,00 Euro, erm. 11,00 Euro • 21.00 Uhr, Kammeroper „Kathari-
na von Bora“ an der Klosterruine Nimbschen von Bert Appermont (Komponist) und Jef Mellemans (Libretto) | Open-Air Klassik-Event mit Lichtinstalla-
tion und Pyroshow, Solisten der Oper Leipzig, Universitätschor Dresden | Sächsische Bläserphilharmonie, Leitung: Thomas Clamor (ausverkauft)

Sonntag, 21. Mai 2017: 10.15 Uhr, Kantatengottesdienst in der Frauenkirche Grimma zum Sonntag Rogate: Heinrich Gottfried Reichard
(1742–1801): Herr Gott, dich loben wir (1776, Musikbibliothek der Landes- und Fürstenschule: D-Dl Mus.3602-E-517); Friederike Holzhausen, Sopran;
Dirk Schmidt, Bass; Motettenchor Leipzig; Das Neu=Eröffnete Orchestre; Leitung: Kantor Tobias Nicolaus; Predigt: Pf. i.R. Reinhard Schoene •
13.00–17.00 Uhr, Gartenfest in Göschens Garten mit Führungen, Besichtigungen des Museums und Gartenkonzert mit Liedern, Chorsätzen und Tex-
ten im Grünen; Kornél Magvas, Lesung; Elke Jahn, Gitarre; Vocal Concert Dresden; Leitung: Peter Kopp, Eintritt frei

Das Sächsische Vocalensemble. Foto: C. Lehmann
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■ Doch kein REWE? 
REWE ist Geschichte – 
Melanie Müller kommt

Grimma. Unbestätigten Gerüchten zufolge
plant Dschungelqueen Melanie Müller, auf-
gewachsen in Grimma, den Bau des größten
deutschen Wassersport-Outdoor-Centers am
Standort des Jahn-Stadions. „Ich liebe Grim-
ma. Deswegen habe ich beschlossen in die
Stadt zu investieren. Das Besondere dabei ist,
dass ich auch einen Verleih für Brennholz
etablieren werde“, so die Dschungelqueen
stolz. „Unser Anspruch ist, nachhaltig für die
Umwelt zu wirken. Natürlich steht bei uns

Wassersport im Vordergrund. Mit dem Brenn-
holzverleih wollen wir vermeiden, dass
Bootstouristen mit ihren Lagerfeuern die
wunderschöne Flusslandschaft zerstören.
Durch einen Unterwassertunnel kann man di-
rekt aus dem Outdoor-Center in die Mulde
abtauchen. Daher meine Spezialisierung auf
den Wassersport“, erklärt Melanie Müller.

■ Kaufen, Bauen, Wohnen: 
Immobilienmesse in Grimma am 29. April

Grimma. Leipzig boomt, doch es
wird eng mit bezahlbarem Wohn-
raum in der Großstadt. Die Anfragen
vor allem von Familien, die sich in
Grimma niederlassen möchten, häu-
fen sich im Rathaus. Immer mehr
Menschen zieht es aufs Land. Um
den Anfragen gerecht zu werden,
lädt die Stadt Grimma am Sonn-
abend, dem 29. April zur „Immobi-
lienmesse“ ins Rathaus am Markt 27
ein. Immobilienbüros, Wohnungsge-
sellschaften und Bauträger präsen-
tieren sich von 9.00 bis 14.00 Uhr
im Saal. Menschen, die sich für die „eigenen vier Wände“ interessieren, erhalten auf der Messe Tipps zu
Fördergeldern und Finanzierungsmöglichkeiten. Der Grimmaer Verein Haus & Grund Muldental e.V. berät
über sämtliche Themen rund ums Bauen und die Fördermittelprofis vom Regionalmanagement Leipziger
Muldenland geben Ratschläge wie man Zuschüsse sichern kann. Der Eintritt zur Messe ist frei. 
Foto: Neues Wohnen am Waltherturm. Visualisierung: S.ai Stelzel Ingenieure Architekten GmbH Leipzig

Teilnehmer: Grimmaer Wohnungs- und Baugesellschaft, Kern-Haus Leipzig, Schmidt Immobilien Grim-
ma, Peter Frenzel Immobilien Grimma, Landesbausparkasse LBS Muldental, Sparkasse Muldental, Stadt
Grimma Liegenschaften und Gebäudemanagement, Bellmann Immobilien GmbH & Co. KG - Town &
Country Haus Partner, Regionalmanagement Leipziger Muldenland, Stadtwerke Grimma, Haus & Grund
Muldental e.V., Massa-Haus, Deutsches Maklerforum, Swiss live direkt, Wohnungsgenossenschaft Grim-
ma eG, Febro Massivhaus GmbH, Raiffeisenbank Grimma eG, BGS Bauherren Grundstücksservice GmbH,
YTONG Bausatzhaus Leipzig, RG Immobilien Grimma, Jörg Stiehl & Uwe Herrmann GbR. 

■ Autosalon unter freiem Himmel mit viel Unterhaltung

Grimma. Kaum streckt der Frühling seine zarten Fühler hinaus, funkeln vor dem Grimmaer Rathaus
zahlreiche Karosserien und die neuesten Modelle der Automobilbranche – endlich wieder draußen Kaf-
fee trinken mit guter Unterhaltung – kurz gesagt: Grimma lädt zum Autofrühling. 
Vom Kleinwagen über Geländefahrzeuge bis hin zum Motorrad und Oldtimer wird hier so ziemlich al-
les vertreten sein, was der motorisierten Fortbewegung dient. Rund 20 Autohäuser, stellen am Sonn-
abend, 29. April, von 13.00 bis 19.00 Uhr die neusten Trends auf Rädern vor. Der Autosalon unter
freiem Himmel wird durch ein buntes Bühnenprogramm umrahmt. Das Grimmaer Tanzsportzentrum
„Bettina Wiede-Arnhold" und das Pole-Dance-Studio „Pole Power Dana Kirschke" bringen den nötigen
Schwung auf die Bühne. Musikalisch begleiten „Mona und Band“ den Nachmittag. Mit Smoothiefahr-
rad, Graffitiwand, Slackline, Basteln und Kletterwand holen die Jugendlichen des „Dorfes der Jugend“
jede Menge Aktivitäten aus ihrer kleinen Kommune auf den Markt. Die nötige Geschicklichkeit können
Mutige beim Cityblizz-Balancebord-Test vor dem Sporthaus Intersport-Hanel in der Hohnstädter Stra-

ße austesten. Die ganz Kleinen
können vor der Sparkasse am
Bobbycarennen ihre ersten Bo-
xenstopp-Erfahrungen sammeln.
In der Langen Straße wird der Ro-
te Teppich ausgerollt. Deutsch-
lands bekanntestes Männermodel
und „Mister Universum“, Nico
Schwanz, präsentiert die neueste
Mode von Gaber Moden. Die Be-
sucher der Brückenstraße erwar-
tet eine Kochshow bei Schneiders
Geschenk Geschenkideen und bei
Dornigs finden Gartenfreunde al-
les für das kleine Elysium.

■ Stiefmütterchen 
läuten den Frühling ein 

Grimma. Die Blumenrabatten in Grimma und den
Ortsteilen wurden durch den städtischen Bauhof
für den Frühling herausgeputzt. Für frische Far-
ben im gesamten Gemeindegebiet sorgen tausen-
de Stiefmütterchen in Weiß, Violett und Gelb. Die
fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Bauhofes begannen mit der Pflanzung am Husa-
rendenkmal in der Leipziger Straße. Weitere Blu-
menbeete an Denkmälern, in Parkanlagen und an
Kreisverkehren folgten. Vor Pfingsten soll der
Sommerflor das Stadtgebiet verschönern. Die
Blumen bezieht der städtische Bauhof in bewähr-
ter Weise von Gärtnereien aus Grimma und den
Ortsteilen. Foto: Thomas Kube
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Grimma. Neben dem Volkshausplatz in Grimma soll ein hochwertiger Ein-
kaufsmarkt auf dem Gelände des Friedrich-Ludwig-Jahn-Stadions entste-
hen. Das vielfach angesprochene Thema lag am 23. März erneut auf den Ti-
schen der Stadträte. Mit den Abwägungen im Zuge der Umsetzung des Be-
bauungsplanes stimmten die Stadtväter mehrheitlich dem Vorhaben zu. Alt-
stadthändler und der Grimmaer Gewerbeverein meldeten sich zu Wort und
befürworteten den Bau eines Lebensmittelmarktes. Darunter Einzelhändler
Christian Schneider, der in unmittelbarer Nähe des geplanten Rewe-Marktes
sein Geschäft für Geschenkartikel und Küchenbedarf führt: „Der neue Markt

ist eine echte Chance und Zugewinn zugleich. Die Zahl der Kunden wird sich
durch das erhöhte Angebot des täglichen Bedarfs erhöhen“. René Hunger,
Geschäftsführer des Pressegeschäftes „Presse Hunger“, wirbt für den Syner-
gieeffekt: „Rewe und Aldi ergänzen prima das Sortiment der Altstadt“. Auch
der Gewerbeverein Grimma e.V. steht hinter dem Rewe-Vorhaben. Sprecher
Achim Kuhl: „Die Ansiedlung des Vollsortimenters könnte den Handel beflü-
geln, wenn die Verkehrsanbindung stimmt. Der Gewerbeverein möchte im
Prozess mitarbeiten.“ Eine große Mehrheit des Stadtrates stimmte den Ab-
wägungen und dem Satzungsbeschluss zu und machte damit den Weg frei. 

Stadtrat von Grimma gibt klares Votum für Rewe-Ansiedlung
■ Gewerbeverein und Altstadthändler sehen in Rewe große Chance

■ So entwickelt sich der 
Tourismus in Grimma 

Grimma. Der Tourismus in Grimma hat sich
wieder erholt und floriert. Oberbürgermeister
Matthias Berger vermeldete im Rahmen des
Landkreisforums zur Tourismuswirtschaft die
erfreulichen Zahlen. Etwa 50.800 gewerbli-
che Übernachtungen in Beherbergungsbe-
trieben mit mehr als zehn Betten wurden
2016 in Grimma durch das Statistische Lan-
desamt Sachsen erfasst. Laut Statistik ist das
eine Steigerung von satten 8,3 Prozent zum
Vorjahr. Jeder siebte Gast, der in die Region an
der Mulde, dem Sächsischen Burgenland,
reist, übernachtet in Grimma.

Eckdaten zum Tourismus: Im Landkreis
Leipzig verdienen sechs Prozent aller Ar-
beitnehmer ihr Geld im Tourismus. Laut Er-
hebung der Tourismus Marketing Gesell-
schaft Sachsen gibt ein Sachsenurlauber
pro Person und Reise (2Tage+) durch-
schnittlich 266 Euro am Zielort aus. Davon
bleiben rund 37 Prozent bei den Einzel-
händlern. Das Gastgewerbe und die touris-
tischen Dienstleister profitieren mit 42
Prozent der Gesamtausgaben. Verstärkt
kommen die Besucher auch aus dem Aus-
land. Im Jahr 2016 wurden unter anderem
Holländer, Polen, Amerikaner, Schweizer
und Japaner in der Stadtinformation Grim-
ma registriert. 

Rund 31.000 Touristen buchten eines der
400 zur Verfügung stehenden Betten, die in
Grimma statistisch erfasst wurden. In die
Übernachtungsstatistik fließen nur Beher-
bergungsstätten mit zehn und mehr Gäste-
betten ein. Pensionen und Privatvermieter
werden nicht erfasst. Im Vergleich zu ande-
ren Städten liegt Grimma weit vorn. So ver-
zeichnet Torgau rund 32.000 und Döbeln
19.700 Übernachtungen. 

■ Nehmen Sie Rücksicht: Brutsaison der Weißstörche

Grimma. Die Brutsaison der Weißstörche hat begonnen. Deshalb ist jede Störung zu vermeiden. In den letz-
ten Jahren ist der zunehmende Trend zu beobachten, bei verschiedenen Anlässen Feuerwerke abzubrennen.
Gemeint sind nicht nur Höhenfeuerwerke, sondern auch kleine Feuerwerke, die z.B. bei Familienfeiern veran-
staltet werden. Diese können in der Nähe von besetzten Storchenhorsten eine verheerende Auswirkung ha-
ben. Insbesondere die Knalleffekte und hoch steigende Raketen führen dazu, dass die Altvögel panikartig die
Horste verlassen. Die Eier oder Jungvögel kühlen aus, verhungern oder werden von Greifvögeln geschlagen.

Besetzte Horste sind in Grimma in den Ortsteilen Beiersdorf, Nerchau, Neunitz, Göttwitz,
Mutzschen, Großbothen und Kleinbothen. Die besetzten Horste in Grimma und Ortsteilen
mit Umgebungsradius können Sie auch unter www.grimma.de einsehen. 

Schon allein aus dem Grund, dass Störche in der regionalen Kultur eine große Rolle spielen, sollte alles
getan werden, diese Vögel zu schützen und auf das Abbrennen von Feuerwerken in der Nähe von Stor-
chenhorsten während der Brutzeit und Aufzuchtzeit der Jungen zu verzichten. Sollte es dennoch ohne
ein Feuerwerk nicht gehen, ist je nach Intensität des Feuerwerks ein Mindestabstand von mindestens
1.000 Meter zum besetzten Storchenhorst einzuhalten. Das Umweltamt des Landkreises Leipzig weist
darauf hin, dass eine erhebliche Störung von Weißstörchen während der Brutzeit eine Ordnungswid-
rigkeit darstellt und mit einer Geldbuße von bis zu 50.000 Euro geahndet werden kann. 

■ 650 Sträucher und Bäumchen für Haselmaus, Igel und Co. 

Grimma. Spaziergänger, die entlang des Weges an den Kleingärten zwischen der Beiersdorfer Straße und
dem Hundesportübungsplatz auf dem Rappenberg unterwegs waren, ist es bestimmt schon aufgefallen.
Der Waldrand am kleinen Rappenbergwäldchen wirkt gepflegt und aufgeräumt. In den letzten Wochen
kümmerten sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des städtischen Bauhofes gemeinsam mit den
Waldprofis des Sachsenforst-Forstbezirkes Leipzig um die Rekultivierung des Abschnittes. Im Zuge der Ver-
kehrssicherung wurde der Waldrand aufgeschlossen, der Waldboden von Müll und Unrat befreit und or-
dentlich aufgelockert sowie gemulcht. „Abschließend pflanzten wir in den letzten Tagen über 650 Sträu-
cher und Bäumchen“, sagte Bauhofleiter Wolfgang Schlick. Unter den 14 verschiedenen Strauch- und
Baumarten sorgen Ginster, Roter Hartriegel, Schlehe, Vogelkirsche, Wildapfel, Kreuzdorn oder Feldahorn
für eine größere biologische Vielfalt. „Die Anpflanzung bietet Vögeln, kleinen Nagern oder Insekten zusätz-
lichen Schutz“, weiß Revierleiter Michael Hecht vom Forstbezirk Leipzig. „Zudem bieten die Früchte, Sa-
men und Blüten künftig mehr Nahrung für die im Wald lebenden Tiere“. „Damit sich die jungen Bäume und
Sträucher optimal entfalten können, bitten wir Sorgfalt und Umsicht“, so der Bauhofchef. 
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■ Die Schifffahrtssaison beginnt

Die beiden Muldeschiffe "MS Katharina von Bora" und "MS Gatters-
burg" fahren wieder auf der Mulde. Die Schiffe pendeln von mittwochs
bis sonntags und an Feiertagen zwischen den Anlegestellen Hängebrü-
cke Grimma, Kloster Nimbschen und Schiffmühle Höfgen. Ab 11.00 Uhr
heißt es "Leinen los". Eine halbe Stunde dauert die gemütliche Tour bis
ins „Dorf der Sinne“ Höfgen mit Zwischenstopp am Kloster Nimbschen.
Pünktlich zu jeder halben Stunde legt das Schiff ab der Schiffmühle
Höfgen wieder ab, damit die Flotte zur vollen Stunde wieder unterhalb
der Gattersburg in Grimma starten kann. In der Woche fährt das letzte
Schiff 17.00 Uhr von Grimma nach Höfgen und 17.30 Uhr zurück.
Sonnabends, sonntags und an Feiertagen kann man 18.30 Uhr in Höf-
gen zusteigen, oder 18.00 Uhr in Grimma. Dienstags sind individuelle
Buchungen der Schiffe und der Fähre ab 30 Personen nach telefoni-
scher Voranmeldung möglich. Sollte ein Feiertag auf Montag oder
Dienstag fallen, fahren die Schiffe. Die Muldeschifffahrt GbR hat ihr
Büro in Grimma und ist von Montag bis Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr
unter der Telefonnummer 03437/ 915158 erreichbar. Foto: Kati Lange

■ Der Duft von frischem Brot 

Höfgen. Jeden ersten Sonnabend im Monat wird der historische
Steinbackofen der Wassermühle Höfgen angeworfen. Dann begleitet
das Semmelweib, Heike Raubold, interessierte Besucher beim sinnli-
chen Dorfspaziergang durch das Muldedörfchen. Der kulinarische
Rundgang ist eine dreistündige Mischung aus Geschichte und fröhli-

chen Anekdoten sowie köstlichen Leckereien aus dem sächsischen
Burgenland mit zahlreichen Pausen. Die Führung findet von April bis
Oktober jeden ersten Sonnabend im Monat ab 10.00 Uhr sowie nach
Vereinbarung statt. Nach 12.00 Uhr werden frische Mühlenbrote aus
dem Ofen gezogen, anschließend noch einige Bleche Zuckerkuchen
geschoben. Geöffnet ist das Museum Wassermühle von Donnerstag
bis Sonntag und an Feiertagen jeweils von 12.00 bis 17.00 Uhr. Grup-
pen ab zehn Personen können Besichtigungen und Führungen auch
außerhalb dieser Zeiten vereinbaren. Ergänzt wird das Angebot durch
ein Mitmach-Projekt für Schulklassen, Kindereinrichtungen und Hor-
te. Dabei wird Wissenswertes rund um die Mühle und das Leben einer
Müllerfamilie vermittelt. Foto: Sylvio Dittrich/TMGS

■ Das Schiffmühlenrad dreht sich
auf dem Sommerliegeplatz 

Die Technische Schauanlage Schiffmühle hat
den Winterhafen verlassen und kann von Besu-
chern erkundet werden. Am Wochenende und
an Feiertagen trifft man einen kundigen Müh-
lenexperten an. Eine vorherige Anmeldung im
benachbarten Hotel „Zur Schiffsmühle“ ist
dennoch empfehlenswert. Telefonisch ist das
Hotel unter der Rufnummer 03437/ 76020 zu
erreichen. Nur einen Katzensprung entfernt
befindet sich die Paltrockwindmühle bei
Schkortitz. Die Mühle wurde in den Jahren
2009 bis 2013 in Wurzen-Roitzsch demontiert,
saniert und in Schkortitz wieder aufgebaut. Be-
sichtigungen sind nach telefonischer Anmel-
dung unter Tel.: 03437/ 9996337, 03437/
910212 oder 0177/ 6786063 möglich.

■ Ostersonntag bei Käthe

Grimma. Wenn die Vögel aus Richtung Süden wiederkehren und die
ersten Blüten durchbrechen, dann ist der Frühling da. In Grimma wird
der „Lenz“ traditionell am Ostersonntag, 16. April, an der Klosterrui-
ne Nimbschen begrüßt. Radfahrer, Wanderer, Familien und alle Inte-
ressierten sind an diesem Nachmittag eingeladen, zur historischen
Lutherstätte zu „pilgern“. Zum heiteren Frühlingsfest unter dem Mot-
to „Ostersonntag bei Käthe“ erwartet ab 13.00 Uhr die Gäste ein
kurzweiliges Programm mit stimmungsvoller Blasmusik, viel Wis-
senswertem zur Klosterruine und der spektakulären Flucht der Non-
nen in der Osternacht 1523 sowie eine Ostereiersuche. Die Gastgeber
Martin Luther und seine Käthe geben zu Beginn des Festes Einblicke
über ihr Wirken und Schaffen bis anschließend Stadtmusikdirektor
Reiner Rahmlow gemeinsam mit dem Jugendblasorchester Grimma e.V. das beliebte Osterkonzert anstimmt.
Basteln, Spielen, Hüpfen, Kinderschminken - für die Kleinsten wird es garantiert nicht langweilig. In der kleinen
Erlebniswelt im Inneren der Ruine können sich Kinder so richtig austoben. Und auch Kunsthandwerker aus der
Region lassen sich über die Schulter schauen. Besonderer Höhepunkt ist die Ostereiersuche. Das Grimmaer Fit-
nesscenter InjoyMed versteckt alljährlich Hunderte kleine Überraschungen rund um die altehrwürdigen Mauern.
Um 14.00 Uhr kommen die Osterhasen persönlich vorbei und geben den Startschuss für die Eierjagd. Der Förder-
verein des Jugendblasorchester Grimma e.V. sorgt für die kulinarische Strecke. Foto: Gerhard Weber

Frühlingsgefühle in Grimma 
Sonne genießen. Kaffee trinken. Einfach mal abschalten und den Frühling begrüßen. Tipps für perfekte Frühlingstage.
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Neue Öffnungszeiten der 
Stadtinformation

Grimma. Seit 1. April gelten für die Stadtinfor-
mation Grimma am Markt 23 neue Öffnungs-
zeiten. Die Mitarbeiterinnen stehen für Fragen
und Wünsche der Kunden montags bis freitags
von 10.00 bis 17.00 Uhr zur Verfügung, mitt-
wochs bleibt geschlossen. Sonnabends erhalten
Gäste von 10.00 bis 14.00 Uhr Auskünfte zu
Ausflugszielen der Region. Die Stadtinformati-
on bietet Auskünfte zum touristischen und Frei-
zeit-Angebot in Grimma und Umgebung, Pau-
schalangebote für Ausflüge aller Art und die
Vermittlung von Unterkünften. Zudem ist hier
die Buchung von Gästeführungen und geführ-
ten Wanderungen möglich. Für Reiseunterneh-
men sowie für Gruppen- und Firmenausflüge
erstellen die Mitarbeiterinnen gern passende
Angebote. Außerdem sind in der Stadtinforma-
tion die Tickets für verschiedenste Veranstal-
tungen erhältlich. Interessierte können hier
selbstverständlich auch Souvenirs, Ansichtskar-
ten und Literatur über Grimma erwerben.

Lebenswertes Grimma – 
Broschüre in Arbeit

Grimma. Die BVB-Verlagsgesellschaft mbH be-
reitet gemeinsam mit der Stadt Grimma eine
Broschüre vor, die Grimma vor allem bei Neu-
bürgern und Umzugswilligen als liebenswerte
und lebenswerte Stadt vorstellen soll. Unter-
nehmen erhalten die Gelegenheit, sich in der
Publikation werbewirksam und dauerhaft zu
präsentieren. Neben der Druckausgabe wird die
gesamte Broschüre auch im Internet unter
www.findcity.de abrufbar sein, von der Home-
page www.grimma.de führt ein Link direkt zur
Online-Version der Broschüre. Jede Anzeige
wird aus der Online-Publikation zur Homepage
des inserierenden Unternehmens verlinkt. In
den nächsten Wochen wird Frau Petra Knöfel
(Mobil: 0152 28613770), eine Mitarbeiterin des
BVB-Verlags, interessierten Gewerbetreibenden
in der Stadt Grimma die Möglichkeiten für eine
Präsentation vorstellen.

Streitbeilegung auch online 

Wer sich mit seinen Nachbarn überworfen hat,
sollte nicht sofort Klage einreichen. Oft ist es
besser, die gemeindliche Schiedsstelle einzu-
schalten. Schon im Voraus kann man sich auf
der neuen Website www.konfliktloesung-in-
sachsen.de über alternativen Konfliktlösungs-
möglichkeiten, die nicht auf eine gerichtliche
Entscheidung hinauslaufen, informieren.
Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat jeweils von 16.00-
18.00 Uhr Friedensrichter: Dirk Langner, stell-
vertretende Friedensrichterin: Eva-Luise Müller
Terminreservierung unter Tel.: 03437/ 98 58
250. Zudem sind die Schlichter zu den genann-
ten Zeiten unter der Telefonnummer 03437/ 98
58 165 erreichbar.

Schutzmaßnahmen von Weidetieren 
vor Wölfen

Anlässlich der bevorstehenden Weidesaison
weist das Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“ da-
rauf hin, dass jeder Tierhalter seine Schutzmaß-
nahmen vor dem Wolf überprüfen sollte. Wölfe
unterscheiden nicht zwischen Wild- und Nutz-
tier. Daher ist es wichtig, dem Wolf den Zugang
zu Nutztieren zu erschweren. Bei Fragen zur
Förderung wenden Sie sich als Tierhalter an die
Außenstelle des Sächsischen Landesamtes für
Umwelt Landwirtschaft und Geologie (LfULG) in
Mockrehna Tel.: (03 42 44) 5310. Für die Bera-
tung von Tierhaltern zu Herdenschutzmaßnah-
men ist das Fachbüro für Naturschutz und
Landschaftsökologie in Roßwein OT Haßlau zu-
ständig (Tel.: 0151 / 5055 1465, E-Mail: her-
denschutz@klausnitzer.org). Ausführliche In-
formationen finden Sie unter www.grimma.de 

Auf die richtige Karte gesetzt!

Die konventionellen ABO-Karten auf Papier der
Regionalbus Leipzig GmbH wurden auf das mo-

derne Chipkartensystem umgestellt. Alle Kunden,
die einen ABO-Vertrag mit dem Unternehmen ab-
geschlossen haben, erhalten bis zum 1. Mai 2017
ihre neue Umwelt Card Gold persönlich nach Hau-
se zugestellt. Die Verwendung des elektronischen
Tickets ist einfach und kundenfreundlich: Durch
das Auflegen der Karte auf den Bordrechner im
Fahrzeug wird die Gültigkeit des Tickets geprüft
und sowohl dem Busfahrer als auch dem Kunden
sofort angezeigt. Weitere Informationen:
www.mdv.de/tickets/umweltcard/

Personalie: Führungswechsel 
beim Finanzamt Grimma

Grimma. Jürgen Stieff ist neuer Vorsteher des
Finanzamtes Grimma. Der bisherige Vorsteher
Christian Holzhey übernimmt zukünftig die Lei-
tung des Finanzamtes Leipzig I. Das Finanzamt
Grimma bearbeitet mit seinen 282 Bedienste-
ten jährlich ca. 89.000 Einkommensteuerfälle
und ca. 3.600 Körperschaftsteuerfälle. 2016
wurde ein Steueraufkommen von 575,5 Millio-
nen Euro erzielt.

Fernsehformat: Muldentalk 
mit spannenden Gästen 

Grimma. Die regionale Gesprächsrunde „Mul-
dentalk“ trifft sich erneut am Mittwoch, 26.
April. Muldental-TV zeichnet die Show ab 20
Uhr im Pavillon des Erlebnishotels zur Schiffs-
mühle in Höfgen auf. Die Gäste sind Pfarrer
Christian Behr, Grimmas Altpfarrer und heuti-
ger Superintendent im Kirchenbezirk Dresden;
Annette Reinhold, Naunhofer Opernsängerin
und ehemalige Stimmbildnerin des Landesju-
gendchores Sachsen; sowie Katrin Hart, Kaba-
rettistin im Ensemble academixer. Die Aus-
strahlung erfolgt ab 02. Mai. Wer live vor Ort
sein möchte, kann sich beim Regionalsender
Muldental-TV Plätze reservieren (Tel.: 03437/
761050). Der Eintritt ist frei. 

■ Baureport: Sperrung der August-Bebel-Straße in den Osterferien 

Grimma. Die Hauptelektroleitungen in der August-Bebel-Straße in Grimma waren beschädigt und mussten ausgetauscht werden. Aufgrund der noch aus-
stehenden Asphaltarbeiten kommt es in der Zeit vom 18. bis 21. April zu einer weiteren Vollsperrung der Straße im Bereich Abzweig Alte Poststraße. Die drei
Bushaltestellen auf Höhe Vorwerkstraße, August-Bebel-Straße 71 und August-Bebel-Straße 114 werden während der Bauzeit nicht angefahren. Die nächs-
te Haltestelle befindet sich am Norma-Supermarkt. 
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Am 20. August 2017 ist Grimma zum zweiten Mal Gastgeber für die deut-
sche Triathlon-Elite über die Sprintdistanz. Zusammen mit den Meister-
schaftsteilnehmern gehen damit beim diesjährigen Muldental-Triathlon
knapp 750 Athleten an den Start. Eine Veranstaltung dieser Größenordnung
ist in hohem Maße auch auf die Unterstützung aus dem Ehrenamt angewie-
sen. Für den Muldental-Triathlon suchen die Organisatoren daher wieder
nach vielen motivierten Helfern, die das Veranstaltungsteam tatkräftig un-
terstützen. Sei dabei und wirf einen Blick hinter die Kulissen einer Triathlon-
veranstaltung. Ob im Auf- und Abbau, als Streckenposten oder auch in den
Wechselzonen. Melde dich, einzeln oder mit deinen Freunden und hilf uns
dabei das Event für alle Teilnehmer zu einem rundum gelungenen Erlebnis
zu machen! Die Verpflegung am Einsatztag übernehmen die Veranstalter
und als kleines Dankeschön erhältst du das limitierte Veranstaltungs-Shirt
sowie eine kleine Aufwandspauschale. Anmelden kannst du dich online über
www.muldental-triathlon.de oder auch direkt bei Helferkoordinatorin Kath-
leen Schlichter per E-Mail unter helfer@muldental-triathlon.de oder tele-
fonisch unter 0174/ 953 53 43.

Helfer des mt3 geben den Athleten Hilfestellung in der Wechselzone. 
Foto: SPORTS LIVE Bischoff

■ Helfer gesucht! Muldental-Triathlon 2017 – Deutsche Meisterschaft Sprint Elite

Feuerwehr des Monats
■ Feuerwehrkameraden 

proben Hochwasserernstfall 

Grimma. Etwa 60 Kameradinnen und Kameraden und Kameradinnen der Frei-
willigen Feuerwehren und Wasserwehren sind am 6. Mai an der Hochwasser-
schutzanlage zu Gange. Ziel ist es am Vormittag die Tore und Schotten zu
schließen. Bei der Übung sollen die Handgriffe geübt werden. Zudem ist es
wichtig, dass getestet wird das alles reibungslos funktioniert. Denn im Ernstfall
muss es schnell gehen. Ein Großteil der Anlage ist fertig gestellt. Hunderte so-
genannte Big Bags für bis zu eine Tonne Sand schließen provisorisch die rund 60
Meter der beiden Mauerlücken zwischen Steinbrücke und Schloss sowie an der
Roggenmühle. Diesen mobilen Hochwasserschutz erbringt die Stadt Grimma. 

Verkehrseinschränkungen: Für die Zeit der Hochwasserübung am Sonnabend-
vormittag bestehen im Bereich Floßplatz, Großmühle, Verlobungsgässchen,
Oberwerder und Straße des Friedens folgende Verkehrseinschränkungen:

Bereich Floßplatz:
- Vollsperrung nach der 2. Ausfahrt vom Parkplatz Floßplatz in Richtung

Großmühle
- Vollsperrung des Verlobungsgässchens in Richtung Floßplatz 
- Vollsperrung Großmühle ab Höhe Hochwassermarke/ Gaststätte in

Richtung Floßplatz
- Absolutes Haltverbot im Bereich des großen Fluttores ab Verlobungs-

gässchen in Richtung Großmühle und ab Gaststätte in Richtung Verlo-
bungsgässchen

Bereich Oberwerder:
- Vollsperrung des Muldenradweges nach der Ausfahrt der Handschuhfa-

brik in Richtung Grundmühle 
- Vollsperrung des Muldentalweges nach dem Abzweig Tempelberg in

Richtung Oberwerder 

Bereich Straße des Friedens zwischen Kreisverkehr August-Bebel-Stra-
ße und Malzmühlstraße:
- Vollsperrung aus beiden Richtungen.
Für Einsatzfahrzeuge gilt diese Sperrung nicht. Für Anwohner ist jederzeit
die Ein- und Ausfahrt unter besonderer Vorsicht möglich.

■ Wechsel an der Feuerwehrspitze 
in Zschoppach 

Kamerad Denis Götz (2.v.l.) ist neuer Ortswehrleiter der Feuerwehr Zschop-
pach. Kamerad Rico Schneider (3.v.l.) wurde zum Stellvertreter gewählt. 

■ Die Jugendfeuerwehr in Zahlen 

In Cannewitz, Döben, Grimma, Fremdiswalde, Großbardau, Kleinbardau, Kös-
sern Thümmlitzwalde (Leipnitz/Dürrweitzschen/Ragewitz), Nerchau, Mutz-
schen, Großbothen, Höfgen (Kaditzsch und Schkortitz) und Zschoppach sind
Jugendfeuerwehren etabliert. Die Zahlen aus dem Jahr 2016 sprechen Bände:
Mit 106 Mitgliedern (81 Jungs und 25 Mädchen) startete die Gemeindeju-
gendfeuerwehr ins Jahr 2016. Sage und schreibe 68 Neuanmeldungen konn-
ten im letzten Jahr verzeichnet werden. Fünf Jugendliche stiegen in den akti-
ven Dienst ein und sieben Jugendfeuerwehrmitglieder verließen Die Wehr.
Damit wuchs die Nachwuchstruppe auf 163 Mädchen und Jungen an. Das
Durchschnittalter beträgt 11 Jahre. Insgesamt leisteten die jungen Florians-
jünger 2.900 Stunden im Zeichen der Jugendfeuerwehr. „Diese Zahl belegt
deutlich, welchen Aufwand unsere rund 50 ehrenamtlichen Jugendwarte und
Unterstützer in den einzelnen Jugendfeuerwehren leisteten“, so Gemeindeju-
gendwehrleiter Ronny Granzow. 
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SITZUNGSTERMINE 

• Sitzung des Stadtrates
Donnerstag, 27.4., 17.00 Uhr, 
Rathaussaal, Markt 27

• Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 8.5., 17.00 Uhr, 
Sitzungszimmer des Stadthauses, 
Markt 17

• Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 10.4., 17.00 Uhr, 
Sitzungszimmer des Stadthauses, 
Markt 17 

Sitzungen der Ortschaftsräte:

• Beiersdorf: 11.5., 19.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus „Villa 
Beiersdorf“, Neue Grimmaer Straße 28 

• Böhlen: 29.5., 19.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Böhlen, 
Am Rodelberg 7

• Döben: 18.5., 19.00 Uhr, 
Begegnungsstätte Döben, Kirchberg 19

• Dürrweitzschen: 19.4., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Dürrweitzschen, 
Obstland-Straße 30

• Großbardau: 16.5., 18.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus „Weintraube“, 
Parthenstraße 14

• Großbothen: 24.4., 18.30 Uhr, 
Bürgerbüro Großbothen, 
Colditzer Landstraße 1

• Höfgen: 3.5., 19.00 Uhr, 
Versammlungsraum Kaditzsch, 
Teichstraße 8

• Kössern: 24.4., 19.00 Uhr, 
Jagdhaus Kössern, 
Kösserner Dorfstraße 1

• Leipnitz: 3.5., 19.00 Uhr, 
Gaststätte „Zur Linde“, 
Leipnitzer Hauptstraße 9

• Mutzschen: 25.4., 19.00 Uhr, 
Feuerwehrraum Mutzschen, 
Obere Hauptstraße 33

• Nerchau: 19.4., 18.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Bahren, 
Bahrener Ring 2

• Ragewitz: 25.4., 18.30 Uhr, 
Feuerwehrraum, Ragewitzer Straße 13

• Zschoppach: 25.4., 19.30 Uhr, 
Feuerwehr Zschoppach, 
Dorfteichstraße 1 

Änderungen vorbehalten!

Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner Sit-
zung vom 17.12.2015 beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 01 „Gerichtswiesen“ im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB) nach Maßgabe
des § 13a BauGB zu ändern.
Die wesentlichen Gründe für die Änderung des Be-
bauungsplans im beschleunigten Verfahren sind:
Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01
„Gerichtswiesen“ dient der Entwicklung bereits
bebauter Flächen. Die zulässige Grundfläche im
Sinne des § 19 Abs. 2 BauNVO liegt mit 22.523
qm knapp oberhalb von 20.000 qm und deutlich
unter 70.000 qm gem. § 13 a Abs. 1 Ziffer 2
BauGB. Da es sich um eine Maßnahme der In-
nenentwicklung gemäß § 13a Abs. 1 Satz 1
BauGB handelt, war deshalb zu prüfen, ob die
einschlägigen Voraussetzungen des § 13a Abs. 1
Satz 2 Nr. 2 BauGB erfüllt sind. Darüber hinaus
war vorgreiflich zu prüfen, ob die Zulässigkeit ei-
nes Vorhabens begründet wird, die einer Pflicht
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung unterliegt (§ 13a Abs. 1 Satz 4 BauGB).
Die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls hat er-
geben, dass erhebliche nachteilige Umweltaus-
wirkungen nicht hervorgerufen werden, sodass
eine Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 3c
Satz 1 UVPG nicht erforderlich ist. Da bei dieser
Planung der zweite Anwendungsfall des § 13a

Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 einschlägig ist, bedurfte es der
überschlägigen Prüfung unter Berücksichtigung
der in Anlage 2 BauGB genannten Kriterien. Auch
diese Überprüfung führt zu der Einschätzung,
dass keine erheblichen Umweltauswirkungen
hervorgerufen werden, die in der Abwägung zu
berücksichtigen wären.
Über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die
wesentlichen Auswirkungen der Planung kann
sich die Öffentlichkeit im Zeitraum vom
18.04.2017 bis 26.04.2017 während der allge-
meinen Öffnungszeiten

Montag 9.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Grimma, Markt 17,
04668 Grimma, Zimmer 2.01, unterrichten. Für
die Öffentlichkeit besteht Gelegenheit, sich in-
nerhalb des vorgenannten Zeitraumes zur Pla-
nung zu äußern.

Grimma, den 24.03.2017

Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
■ 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 01 „Gerichtswiesen“

der Stadt Grimma

■ Verkauf Grundstück Wurzener Straße – Grimma Hohnstädt

Die Stadt Grimma beabsichtigt den Verkauf des Grundstücks Wurzener Straße, Gemarkung Hohn-
städt, Flurstück 373. Das Grundstück hat eine Flächengröße von 987 qm. Es unterlag zuletzt einer
gärtnerischen Nutzung, wird daher verkauft wie es steht und liegt. Das Grundstück ist nicht Teil eines
Bebauungsplans. Eine mögliche Bebauung richtet sich nach § 34 (1) BauGB, d.h. wenn die Bebauung
sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut
werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Kos-
ten zur Vermessung und Beur-
kundung sind vom Erwerber zu
tragen. Das Grundstück wird
meistbietend veräußert. Das Min-
destgebot wurde auf 34.545 Euro
errechnet. Der aktuelle Boden-
richtwert wird derzeitig mit 35
Euro/qm angesetzt. Das Gebots-
verfahren ist nicht mit dem Ver-
fahren nach der Vergabe- und
Vertragsordnung (VOB) oder der
Verdingungsordnung für Leistun-
gen (VOL) bzw. mit dem Ver-
gRModG vergleichbar. Mit der
Abgabe eines Angebotes entsteht
kein Anspruch auf Abschluss ei-
nes Kaufvertrages. Mit der Abga-
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be eines Angebotes erklären Sie, dass Sie mit dem Inhalt dieser allgemeinen
Informationen ausdrücklich einverstanden sind. Kaufpreisangebote sind un-
ter dem Kennwort „Grimma, Hohnstädt, Flurstück 373“ in einem geschlos-
senem, gekennzeichneten Umschlag (Angebot – Liegenschaften) bis zum
08.05.2017 an folgende Adresse zu richten: Große Kreisstadt Grimma,
Der Oberbürgermeister, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude und Liegen-

schaften, Markt 17, 04668 Grimma. Anfragen zur Bebaubarkeit sind bit-
te an Herrn Martin Rink, Telefon 03437/9858-411 oder per E-Mail an
rink.martin@grimma.de zu richten. Weitere Anfragen zum Objekt können
Sie direkt an das Sachgebiet Gebäude und Liegenschaften, Herr Holger Krü-
ger, Telefon 03437/9858-424 oder per E-Mail: krueger.holger@grimma.de
richten.

Die Stadt Grimma beabsichtigt den Verkauf des Grundstück Wurzener Stra-
ße, Gemarkung Hohnstädt, Flurstück 376. Das Grundstück hat eine Flä-
chengröße von 1.239 qm. Es unterlag zuletzt einer gärtnerischen Nutzung,
wird daher verkauft wie es steht und liegt. Das Grundstück ist nicht Teil ei-
nes Bebauungsplans. Eine mögliche Bebauung richtet sich nach § 34 (1)
BauGB, d.h. wenn die Bebauung sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in
die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert
ist. Die Kosten zur Vermessung und Beurkundung sind vom Erwerber zu tra-
gen. Das Grundstück wird meistbietend veräußert. Das Mindestgebot wurde
auf 43.365 Euro errechnet. Der aktuelle Bodenrichtwert wird derzeitig mit
35 Euro/qm angesetzt. Das Gebotsverfahren ist nicht mit dem Verfahren
nach der Vergabe- und Vertragsordnung (VOB) oder der Verdingungsord-
nung für Leistungen (VOL) bzw. mit dem VergRModG vergleichbar. Mit der
Abgabe eines Angebotes entsteht kein Anspruch auf Abschluss eines Kauf-
vertrages. Mit der Abgabe eines Angebotes erklären Sie, dass Sie mit dem
Inhalt dieser allgemeinen Informationen ausdrücklich einverstanden sind.
Kaufpreisangebote sind unter dem Kennwort „Grimma, Hohnstädt, Flur-
stück 376“ in einem geschlossenem, gekennzeichneten Umschlag (Angebot
– Liegenschaften) bis zum 08.05.2017 an folgende Adresse zu richten:
Große Kreisstadt Grimma, Der Oberbürgermeister, Hochbauamt, Sach-
gebiet Gebäude und Liegenschaften, Markt /17, 04668 Grimma. Anfra-
gen zur Bebaubarkeit sind bitte an Herrn Martin Rink, Telefon 03437/9858-
411 oder per E-Mail an rink.martin@grimma.de zu richten. Weitere Anfra-

gen zum Objekt können Sie direkt an das Sachgebiet Gebäude und Liegen-
schaften, Herr Holger Krüger, Telefon 03437/9858-424 oder per E-Mail:
krueger.holger@grimma.de richten.

Die Stadt Grimma beabsichtigt den Verkauf des Grundstück Röntgenweg,
Gemarkung Grimma, Flurstück 884n. Das Grundstück hat eine Flächen-
größe von 860 qm. Das Grundstück ist nicht Teil eines Bebauungsplans. Ei-
ne mögliche Bebauung richtet sich nach § 34 (1) BauGB, d.h. wenn die Be-
bauung sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und
der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der nähe-
ren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Für das Grund-
stück bestehen folgende Verträge 1 x Pachtvertrag, 4 x Grundstücksmiet-
verträge aus denen sich Einnahmen von 176,50 Euro ergeben. Die Verträge
sind vom Erwerber zu übernehmen. Die Kosten der Beurkundung und etwai-
ge Nebenkosten sind vom Erwerber zu tragen. Das Grundstück wird meist-
bietend veräußert. Das Mindestgebot wurde auf 48.000 Euro errechnet. Der
aktuelle Bodenrichtwert wird derzeitig mit 55 Euro/qm angesetzt. Das Ge-
botsverfahren ist nicht mit dem Verfahren nach der Vergabe- und Vertrags-
ordnung (VOB) oder der Verdingungsordnung für Leistungen (VOL) bzw. mit
dem VergRModG vergleichbar. Mit der Abgabe eines Angebotes entsteht
kein Anspruch auf Abschluss eines Kaufvertrages. Mit der Abgabe eines An-
gebotes erklären Sie, dass Sie mit dem Inhalt dieser allgemeinen Informa-
tionen ausdrücklich einverstanden sind. Kaufpreisangebote sind unter dem
Kennwort „Grimma, Grimma, Flurstück 884n“ in einem geschlossenem, ge-
kennzeichneten Umschlag (Angebot – Liegenschaften) bis zum 08.05.
2017 an folgende Adresse zu richten: Große Kreisstadt Grimma, Der
Oberbürgermeister, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude und Liegen-
schaften, Markt 17, 04668 Grimma.

Anfragen zur Bebaubarkeit sind bitte an Herrn Martin Rink, Telefon
03437/9858-411 oder per E-Mail an rink.martin@grimma.de zu richten.
Weitere Anfragen zum Objekt können Sie direkt an das Sachgebiet Gebäude
und Liegenschaften, Herr Holger Krüger, Telefon 03437/9858-424 oder per
E-Mail: krueger.holger@grimma.de richten.

■ Verkauf Grundstück Röntgenweg – Grimma 

■  Verkauf Grundstück Wurzener Straße – Grimma Hohnstädt
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Der Technische Ausschuss fasste in sei-
ner Sitzung am 06.02.2017 nachfol-
gende Beschlüsse:

Beschluss: TA 02.17 – V 261
Baubeschluss zur Sanierung der Außenanlagen
- Vorhaben: Grundschule "Bücherwurm"
Grimma West, Vorwerkstr. 34, 04668 Grim-
ma, Sanierung Schulhof. Der Technische Aus-
schuss beschließt die Sanierung der Außenanla-
gen im Bereich Schulhof - Grundschule "Bücher-
wurm" Grimma West mit Gesamtkosten i.H.v.
125.000 Euro brutto.

Beschluss: TA 02.17 – V 262
Vergabe von Bauleistungen: Objekt: Kita-Son-
nenschein - Energetische Sanierung, Am Pul-
verturm 10/12, 04668 Grimma, TO: Bauleis-
tungen, Freianlagen, Vergabenummer: SVA
580/16, Planung: VARIO-Haus/NET-Bau
GmbH. Der Technische Ausschuss beschließt die
Vergabe der Bauleistung an die Firma Baugenos-
senschaft Grimma eG, Wallgraben 18, 04668
Grimma - Auftragssumme: 62.769,04 Euro brutto. 

Beschluss: TA 02.17 – V 263
Vergabe von Bauleistungen: Objekt: Kita-
Sonnenschein - Energetische Sanierung, Am
Pulverturm 10/12, 04668 Grimma, TO: Fassa-
denarbeiten. Vergabenummer: SVA 577/16,
Planung: VARIO-Haus/NET-Bau GmbH. Der
Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der
Bauleistung unter dem Vorbehalt des wider-
spruchslosen Fristablaufs gem. § 8 SächsVerga-
beG an die Firma Maler und Korrosionsschutz
GmbH, Elbstraße 3a, 04860 Torgau, Auftrags-
summe: 134.878,94 Euro brutto.

Beschluss: TA 02.17 – V 264
Vergabe von Bauleistungen: Objekt: Gymnasi-
um St. Augustin - Nebengebäude Haus Seume
(Übungsschule), Sanierung nach HOWA 2013,
Colditzer Straße 34, 04668 Grimma, TO: Au-
ßenanlagen, Vergabenummer: SVA 437/16,
Planung: Architektur & Statikbüro Beyer –
Lätzsch, Pappisches Tor 1, 04668 Grimma. Der
Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der
Bauleistungen an die Firma Straßenbau Kunze
GmbH, August-Bebel-Str. 23, 04668 Grimma,
Auftragssumme: 123.840,24 Euro brutto.

Beschluss: TA 02.17 – V 265
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplans Nimbschener Straße, 2.
Änderung. Der Technische Ausschuss beschließt
für das Flurstück 1215/36 der Gemarkung Groß-
bardau, Nimbschener Str. 47 in Großbardau fol-
gende Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans „Nimbschener Straße, 2. Ände-
rung“: Überschreitung der maximal zulässigen
Trauf- und Firsthöhe.

Beschluss: TA 02.17 – V 266
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplans Nr. 6 "Beiersdorfer Stra-
ße III". Der Technische Ausschuss beschließt für
das Flurstück 1769/17 der Gemarkung Grimma,
Fichteweg 12 in 04668 Grimma, folgende Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes: Zulässigkeit eines max. 1,20 m hohen Me-
tallzauns mit entsprechender moderner Farbbe-
schichtung (Pulverbeschichtung).

Beschluss: TA 02.17 – V 267
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplans Nr. 62 "Beiersdorf - Neue
Grimmaer Straße", Errichtung Steganlage am
Kranichteich. Der Technische Ausschuss be-
schließt für das Grundstück Neue Grimmaer Str.
26 in Beiersdorf, Flurstücke 155/49, 1/3, 143/2,
144/9 der Gemarkung Beiersdorf folgende Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans Nr. 62 „Beiersdorf – Neue Grimmaer Stra-
ße“: Errichtung einer Steganlage am Kranicht-
eich außerhalb eines festgelegten Baufensters. 

Beschluss: TA 02.17 – V 268
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-Nr.
42/2017 vom 09.01.2017, Grundstück Mutzschen,
Untere Hauptstr. 12, 04668 Grimma, Flst. 98 der Gem.
Mutzschen gem. § 144 BauGB – Kaufvertrag.

Beschluss: TA 02.17 – V 269
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-
Nr. 44/2017 vom 18.01.2017, Grundstück Leipziger
Str. 8, 04668 Grimma, Flst. 521/1 der Gem. Grimma
gem. § 144 BauGB – Kaufvertrag, Übertragung im
Wege der vorweggenommenen Erbfolge.

Beschluss: TA 02.17 – V 270
Information über eine Eilentscheidung des
Oberbürgermeisters: Genehmigung nach §
144 BauGB. Die Zustimmung bzgl. der UR-Nr.
137 für 2017 vom 23.01.2017, Grundstück We-
berstr. 26, Flst. 491 der Gem. Grimma gem. § 144
BauGB – Belastung mit einem Grundpfandrecht
wird erteilt. 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Grimma fasste in seiner Sitzung am
06.02.2017 nachfolgende Beschlüsse: 

Beschluss: SR 02.17 – V 0403
Erschließungsvertrag nach § 11 BauGB zum
Bebauungsplan Nr. 89 "Grimma - Wohngebiet
am Waltherturm". Der Stadtrat der Stadt Grim-
ma beschließt den Abschluss des Erschließungs-
vertrages mit der Jörg Stiehl & Uwe Herrmann
GbR (Erschließungsträger), welcher die Erschlie-
ßung im Rahmen der Umsetzung des Bebau-

ungsplans Nr. 89 „Grimma – Wohngebiet am
Waltherturm“ nach § 11 BauGB regelt. 

Der Verwaltungsausschuss der Großen
Kreisstadt Grimma fasste in seiner Sitzung
am 13.02.2017 nachfolgende Beschlüsse: 

Beschluss: VA 02.17 – V 069
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungs-
ausschuss beschließt die Annahme von Spenden
in Höhe von 962,67 Euro.

Beschluss: VA 02.17 – V 070
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-
len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt in seiner Sitzung am 13. Februar 2017
die Annahme von zweckgebundenen Zuwendun-
gen in Höhe von insgesamt 8.974,25 Euro sowie
einer Sachspende im Gesamtwert von 85,00 Euro.

Beschluss: VA 02.17 – V 071
Finanzierungsbeschluss für Sanierungen im In-
nenbereich, Vorhaben: Grundschule Großbothen,
W.-Ostwald-Str. 6a, 04668 Grimma OT Großbo-
then, TO: Mauerwerkstrockenlegung / Malerar-
beiten. Der Verwaltungsausschuss beschließt die
Finanzierung der Maßnahme in Höhe von 30.000
Euro. Die Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln der
VwV Investkraft in Höhe von 22.500 Euro und aus
Eigenmitteln in Höhe von 7.500 Euro. Die Eigenmit-
tel des Jahres 2017 werden aus Mitteln der investi-
ven Schlüsselzuweisung 2017 in Höhe von 7.500
Euro zur Verfügung gestellt.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Grimma fasste in seiner Sitzung am
02.03.2017 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: SR 03.17 – V 404
Berufung der Ortswehrleitung der Feuerwehr
Zschoppach. Der Stadtrat stimmt der Wahl von
Kamerad Denis Götz zum Ortswehrleiter sowie
Kamerad Rico Schneider zum stellvertretenden
Ortswehrleiter der Feuerwehr Zschoppach zu. 

Beschluss: SR 03.17 – V 405
Erwerb einer Software für die Website der
Stadt Grimma. Der Stadtrat beschließt die Be-
reitstellung von 18.000 Euro für den Erwerb einer
Software für die Website der Stadt Grimma. 

Beschluss: SR 03.17 – V 406
Finanzierungsbeschluss für die Sanierung von
Außenanlagen - Vorhaben: Grundschule "Bü-
cherwurm" Grimma West Vorwerkstr. 34,
04668 Grimma, Sanierung Schulhof. Der Stadt-
rat beschließt die Finanzierung der Maßnahme in
Höhe von 125.000 Euro. Die Finanzierung erfolgt
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aus Fördermitteln der VwV Investkraft in Höhe von
93.750 Euro und aus Eigenmitteln in Höhe von
31.250 Euro. Die Eigenmittel des Jahres 2017 wer-
den aus Mitteln der investiven Schlüsselzuwei-
sung 2017 in Höhe von 8.750 Euro zur Verfügung
gestellt. Für die Eigenmittel des Jahres 2018 wir
die investive Schlüsselzuweisung in Höhe von
22.500 Euro vorab zweckgebunden

Beschluss: SR 03.17 – V 407
Baubeschluss Ersatzneubau Kita "Parthenzwe-
ge", OT Großbardau, Großbardauer Hauptstra-
ße 3a, 04668 Grimma. Der Stadtrat fasst den
Baubeschluss zum Vorhaben Ersatzneubau Kin-
dertagestätte „Parthenzwerge“.

Beschluss: SR 03.17 – V 408
Finanzierungsbeschluss zum Ersatzneubau Ki-
ta "Parthenzwerge", OT Großbardau, Großbar-
dauer Hauptstraße 3a, 04668 Grimma. Der
Stadtrat beschließt die Finanzierung zur Reali-
sierung des Ersatzneubaus der Kita „Parthen-
zwerge“ mit Gesamtkosten in Höhe von
2.275.503,69 Euro brutto. Die Finanzierung er-
folgt aus Fördermitteln gemäß VwV Investkraft
in Höhe von 1.631.627,77 Euro und Eigenmitteln
in Höhe von 643.875,92 Euro. Die Eigenmittel
des Jahres 2017 werden aus Mitteln der investi-
ven Schlüsselzuweisung 2017 in Höhe von
200.000 Euro zur Verfügung gestellt. Für die Ei-
genmittel des Jahres 2018 wird die investive
Schlüsselzuweisung in Höhe von 443.875,92
Euro vorab zweckgebunden. 

Beschluss: SR 03.17 – V 409
Bau und Finanzierungsbeschluss - Vorhaben:
Grundschule Hohnstädt, Schillerstraße 6,
04668 Grimma, TO: Instandsetzung Stütz-
mauer, Außenanlagen. Der Stadtrat beschließt
den Bau und die Finanzierung für die Instandset-
zung der Stützmauer im Außenanlagenbereich
der Schule in Höhe von 50.000 Euro. Die Finan-
zierung erfolgt aus Fördermitteln der VwV In-
vestkraft in Höhe von 37.500 Euro und aus Ei-
genmitteln in Höhe von 12.500 Euro. Die Eigen-
mittel des Jahres 2017 werden aus Mitteln der
investiven Schlüsselzuweisung 2017 in Höhe
12.500 Euro zur Verfügung gestellt.

Beschluss: SR 03.17 – V 410
Änderung/Ergänzung des Bau- und Finanzie-
rungsbeschluss zur Umsetzung der Baumaß-
nahme Grundschule Mutzschen (SR 10.16 -
V361 vom 17.11.2016). Vorhaben: Grund-
schule Mutzschen, Dr.-Robert-Koch-Str. 6,
04668 Grimma. Der Stadtrat beschließt die Än-
derung/Ergänzung des v. g. Beschlusses im Hin-
blick auf den Ablauf der Gesamtsanierungsmaß-
nahmen im Schulgebäude. Teilobjekt: Sanierung
des Schulgebäudes, Abschnitt: Innensanierung.
Hierzu beschließt der Stadtrat die Finanzierung
der Maßnahme in Höhe von 120.996,31 Euro. Die

Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln der VwV
Investkraft in Höhe von 90.747 Euro und aus Ei-
genmitteln in Höhe von 30.249 Euro. Die Eigen-
mittel des Jahres 2019 werden aus Mitteln der
investiven Schlüsselzuweisung 2019 in Höhe von
8.750 Euro und für die Eigenmittel des Jahres
2020 in Höhe von 21.499 Euro vorab zweckge-
bunden. Gesamtkosten: 120.996,31 Euro brutto.

Beschluss: SR 03.17 – V 411
Beschluss zur Anerkennung der Schlussrech-
nung Instandsetzung nach Hochwasser 2013,
Oberschule "Wallgraben" - Technikgebäude,
Wallgraben 23, 04668 Grimma. Der Stadtrat
beschließt hiermit die Anerkennung der Schluss-
abrechnung gem. Hauptsatzung § 5 (2) Pkt. 4 für
die Baumaßnahme Instandsetzung nach Hoch-
wasser 2013 - Mittelschule „Wallgraben“ Tech-
nikgebäude. Die Gesamtbausumme beträgt
356.666,83 Euro.

Beschluss: SR 03.17 – V 412
Beschluss zur Anerkennung der Schlussrech-
nung Rathaus Grimma mit ÖWC, Markt 27 in
04668 Grimma - Instandsetzung nach HOWA
2013. Der Stadtrat beschließt hiermit die Aner-
kennung der Schlussrechnung (Abrechnungsbe-
schluss) gem. Hauptsatzung § 5 (2) Punkt 4 für
die Baumaßnahme Rathaus Grimma mit ÖWC –
Instandsetzung nach Hochwasser 2013. Die Ge-
samtbausumme beträgt: 1.190.901,65 Euro.

Beschluss: SR 03.17 – V 413
Beschluss zur Anerkennung der Schlussrech-
nung Verwaltungsgebäude Markt 15 in 04668
Grimma - Instandsetzung nach HOWA 2013.
Der Stadtrat beschließt hiermit die Anerkennung
der Schlussrechnung (Abrechnungsbeschluss)
gem. Hauptsatzung § 5(2) Punkt 4 für die Bau-
maßnahme Verwaltungsgebäude Marktgasse 15
– Instandsetzung nach Hochwasser 2013. Die
Gesamtbausumme beträgt 278.556,92 Euro.

Beschluss: SR 03.17 – V 414
Beschluss zur Anerkennung der Schlussrech-
nung Verwaltungsgebäude Marktgasse 2 in
04668 Grimma - Instandsetzung nach HOWA
2013. Der Stadtrat beschließt hiermit die Aner-
kennung der Schlussrechnung (Abrechnungsbe-
schluss) gem. Hauptsatzung § 5(2) Punkt 4 für die
Baumaßnahme Verwaltungsgebäude Marktgasse
2 – Instandsetzung nach Hochwasser 2013. Die
Gesamtbausumme beträgt 254.123,91 Euro.

Beschluss: SR 03.17 – V 415
Verkauf des Grundstücks An der Gärtnerei,
Gemarkung Großbardau, Flurstück 1215/158.
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Grund-
stücks An der Gärtnerei, Gemarkung Großbardau,
Flurstück 1215/158 mit einer Größe von 555 m2

zu einem Kaufpreis von 27.750,00 Euro (entspre-
chend geltendem Bodenrichtwert von 50,00

Euro/m2) und der Stadtrat beschließt gemäß § 83 
Satz 1 SächsGemO die Vorwegbelastung im Rah-
men der Veräußerung des Flurstücks Fl.-Nr. 
1215/158 durch die Stadt Grimma in Höhe von 
235.000,00 Euro nebst Zinsen und einmaliger 
Nebenleistung. 

Beschluss: SR 03.17 – V 416a Abwägung 
der Stellungnahmen der Träger öf-fentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und Bür-ger zum 
Bebauungsplan Nr. 86 "Bahnhofstraße-West", 
Große Kreisstadt Grimma, Entwurf in der 
Fassung vom 24.03.2016. a) Stellungnahme III.1 
Dr. Lademann & Partner im Auftrag von LIDL vom 
09.06.2017: Der Hinweis wird nicht berücksichtigt 
aus den dargelegten Gründen. 

Beschluss: SR 03.17 – V 416b Abwägung 
der Stellungnahmen der Träger öf-fentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und Bürger 
zum Bebauungsplan Nr. 86 "Bahnhof-straße-
West", Große Kreisstadt Grimma, Ent-wurf in 
der Fassung vom 24.03.2016. b) Stel-
lungnahme III.12 Dr. Lademann & Partner im 
Auftrag von LIDL vom 09.06.2017: Der Hinweis 
wird nicht berücksichtigt aus den dargelegten 
Gründen. 

Beschluss: SR 03.17 – V 416
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und 
Bürger zum Bebauungsplan Nr. 86 "Bahnhof-
straße - West", Große Kreisstadt Grimma, Ent-
wurf in der Fassung vom 24.03.2016. Der 
Stadtrat hat die im beigefügten Abwägungsproto-
koll vom 01.09.2016 aufgeführten Stellungnah-
men der Träger öffentlicher Belange, der Nachbar-
gemeinden und der Bürger zum Entwurf des Be-
bauungsplans Nr. 86 „Bahnhofstraße-West“ der 
Großen Kreisstadt Grimma geprüft. Er nimmt die 
Abwägung vor und beschließt die in dem Abwä-
gungsprotokoll vom 01.09.2016 formulierten Ent-
scheidungen und die gesamte Abwägung.

Beschluss: SR 03.17 – V 417a Abwägung 
der Stellungnahmen der Träger öf-fentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und Bürger 
zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innen-
entwicklung "Grimma - Wohngebiet am Wal-
therturm". a) Stellungnahme 13.1 (S. 11) Land-
ratsamt Landkreis Leipzig vom 28.10.2017: Die 
Planzeichnung wird geändert und die vier Gara-
gen als vorhandene Bebauung dargestellt. 

Beschluss: SR 03.17 – V 417b Abwägung 
der Stellungnahmen der Träger öf-fentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und Bürger 
zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innen-
entwicklung "Grimma - Wohngebiet am Wal-
therturm". b) Stellungnahme 13.1 (S. 12) Land-
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ratsamt Landkreis Leipzig vom 28.10.2017: Die
Festsetzung „WR“ wird nicht geändert.

Beschluss: SR 03.17 – V 417c
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innen-
entwicklung "Grimma - Wohngebiet am Wal-
therturm". c) Stellungnahme 13.4 (S. 14) Land-
ratsamt Landkreis Leipzig vom 28.10.2017: Die
Planung wird aufgrund der Hinweise des LRA
nicht der geändert. 

Beschluss: SR 03.17 – V 417d
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innen-
entwicklung "Grimma - Wohngebiet am Wal-
therturm". d) Stellungnahme Landratsamt
Landkreis Leipzig 13.4 – Änderung des SG Denk-
malschutz vom 28.12.2016 (S. 15): Eine Ände-
rung dieser Festsetzungen erfolgt nicht. 

Beschluss: SR 03.17 – V 417e
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und Bür-
ger zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innenent-
wicklung "Grimma - Wohngebiet am Walther-
turm". e) Stellungnahme Landratsamt Landkreis
Leipzig 13.4 – Änderung des SG Denkmalschutz
vom 28.12.2016 (S. 15): Um das Ziel einer gestalte-
rischen Geschlossenheit zu unterstützen, werden
zusätzlich auch Holzjägerzäune in den textlichen
Festsetzungen unter III.1.2 ausgeschlossen.

Beschluss: SR 03.17 – V 417f
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innen-
entwicklung "Grimma - Wohngebiet am Wal-

therturm". f) Stellungnahme Landratsamt Land-
kreis Leipzig 13.4 – Änderung des SG Denkmal-
schutz vom 28.12.2016 (S. 15) Die textlichen
Festsetzungen unter II. sind folgendermaßen zu
ergänzen: „Die Gestaltung der Dachflächen ist
auf den Gesamtcharakter der Umgebung abzu-
stimmen. Die Verwendung von glänzenden Dach-
ziegeln ist unzulässig. 

Beschluss: SR 03.17 – V 417g
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innen-
entwicklung "Grimma - Wohngebiet am Wal-
therturm". g) Stellungnahme Landratsamt
Landkreis Leipzig 13.4 – Änderung des SG Denk-
malschutz vom 28.12.2016 (S. 16): Die textlichen
Festsetzungen sind folgendermaßen zu ergän-
zen: „Bei Genehmigungsfreistellungsverfahren
gem. § 62 SächsBO ist vor Beginn von Baumaß-
nahmen ein Antrag auf denkmalschutzrechtliche
Genehmigung nach § 12 SächsDSchG bei der Un-
teren Denkmalschutzbehörde des Landratsamtes
Landkreis Leipzig zu stellen. Das entsprechende
Antragsformular befindet sich auf der Website
des Landratsamtes Landkreis Leipzig unter der
Rubrik: -->Sachgebiet Denkmalschutz -->Doku-
mente. Bedarf ein Vorhaben eines Baugenehmi-
gungsverfahrens, werden die denkmalpflegeri-
schen Belange im Rahmen des Zustimmungsver-
fahrens geprüft und genehmigt. Ein gesonderter
Antrag auf denkmalschutzrechtliche Genehmi-
gung ist dann nicht separat notwendig.“

Beschluss: SR 03.17 – V 417
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und Bür-
ger zum Bebauungsplan Nr. 89 der Innenent-
wicklung "Grimma - Wohngebiet am Walther-
turm“. Der Stadtrat hat die im beigefügten Abwä-

gungsprotokoll vom 24.01.2017 aufgeführten Stel-
lungnahmen der Träger öffentlicher Belange, der
Nachbargemeinden und der Bürger zum Bebau-
ungsplan Nr. 89 der Innenentwicklung „Grimma –
Wohngebiet am Waltherturm“ geprüft. Er nimmt
die Abwägung vor und beschließt die in dem Abwä-
gungsprotokoll vom 24.01.2017 formulierten Ent-
scheidungen und die gesamte Abwägung.

Beschluss: SR 03.17 – V 418
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 89
der Innenentwicklung "Grimma - Wohngebiet
am Waltherturm" der Großen Kreisstadt
Grimma. Der Stadtrat der Stadt Grimma be-
schließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB den Bebau-
ungsplan Nr. 89 der Innenentwicklung „Grimma
– Wohngebiet am Waltherturm“ in der Fassung
vom 24.01.2017, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen
Text (Teil B) einschließlich der redaktionellen Än-
derungen aus der Abwägung als Satzung. Die Be-
gründung zum Bebauungsplan (Teil C) sowie die
zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4
BauGB werden gebilligt.

Beschluss: SR 03.17 – V 419
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 87
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord II - Am
Hengstberg" der Großen Kreisstadt Grimma.
Der Stadtrat der Stadt Grimma beschließt gemäß
§ 10 Abs. 1 BauGB den Bebauungsplan Nr. 87
„Industrie- und Gewerbegebiet Nord II – Am
Hengstberg“ in der Fassung vom 15.12.2016, be-
stehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den
textlichen Festsetzungen (Teil B) einschließlich
der Änderungen aus der Abwägung als Satzung.
Die Begründung, der Umweltbericht gemäß § 2
Abs. 4 BauGB zum Bebauungsplan sowie die zu-
sammenfassende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4
BauGB werden gebilligt.

■ Änderung der Telefon-
nummern der KELL

Die KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig
GmbH stellt aufgrund einer Technikänderung ih-
re Telefonnummern um. Seit diesem Monat ist
die KELL wie folgt zu erreichen: 

Service-Telefon: 034299/ 7060 10 •
034299/ 7060 20 • 034299/ 7060 29 

Abfallberatung: 034299/ 7060 80 
Öffentlichkeitsarbeit: 034299/ 7060 81 
Sammelnummer für Mahnungen: 034299/ 7060 50 
Fax: 034299/ 7060 21

Den Gebührensachbearbeiter für Grimma
erreichen Sie unter 034299/ 7060 57.

Anzeige
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Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-

16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail:

info@grimma.de

Bürgerbüro Grimma, Markt 17: Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00

Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:

03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: buergerbuero@grimma.de. • Fundbüro:
Erreichbar ist das Fundbüro zu den üblichen Sprechzeiten des Bürgerbüros oder telefonisch un-

ter der Rufnummer 03437/ 98 58 272.

Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18, Pass- und Meldewesen: Di. 9.00-12.00 Uhr

und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 134 • Fax: 03437/ 98 58 227 

Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9, Pass- und Meldewesen: Do. 9.00-12.00 Uhr

und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034385/ 807 0 • Fax: 034385/ 807 22 • Sprechstunde des Orts-
vorstehers: jeweils donnerstags von 9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30, Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-12.00

Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034386/ 50 921 • Fax. 034386/ 50 923 • 

Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstraße 1 (Kein Pass- und Meldewesen): Mo. 14.00-

18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr • Tel.: 034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 • Ansprechpart-

nerin: Andrea Döring • E-Mail: buergerbuero.grossbothen@t-online.de

Wohngeldbehörde, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do.

9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480 •

E-Mail: info@grimma.de

Standesamt und Sachgebiet Steuern im Bürgerzentrum Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18:

Mo. 9.00-12.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-

12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 265 (Standesamt),

03437/ 98 58 311 (Steuern) • Fax: 03437/ 98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nicolaiplatz 13: Öffnungszeiten wie Stadthaus • Tel.:

03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de 

Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2: Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Di.

9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

• Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10: Mo. 13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 und 13.00-18.00

Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Vereinbarung • Tel.: 03437/ 98 58 217

• Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: stadtarchiv@grimma.de

Mieterverein Meißen und Umgebung e.V. Beratungsstelle Grimma, Markt 22 • jeden 2., 3. und

4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger Terminvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-

Mail: sekretariat@mieterverein-meisen.de)

Deutsche Rentenversicherung Beratungsstelle Grimma: Markt 15 (Hintereingang über Nico-

laiplatz), montags, dienstags und donnerstags, Terminvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-55

oder per E-Mail unter leipzig-aub@drv-md.de, Allgemeine Auskunfts- und Beratungsstelle |

Georg-Schumann-Straße 146 | 04159 Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten: Mo. 8.00-

15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi. 8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

Nach der Grundschule: 
■ Über 200 Anmeldungen für 

Gymnasium und Oberschulen

Grimma. Die Bildungsempfehlungen wurden
vor den Winterferien an die Eltern der Viert-
klässler ausgeben. Vier Wochen war Zeit, um
eine weiterführende Schule nach der Grund-
schule zu wählen. Anfang März fiel die Ent-
scheidung: Oberschule oder Gymnasium. Vo-
raussichtlich 227 Schülerinnen und Schüler
werden ab August 2017 die 5. Klassen der
Oberschule Grimma, der Oberschule Böhlen
und des Gymnasiums St. Augustin besuchen. 
101 der Noch-Grundschüler entschieden sich
für den gymnasialen Zweig. „Im nächsten
Schuljahr haben wir damit vier 5. Klassen am
Gymnasium“, sagte Jana Kutscher, Schul-
amtsleiterin der Stadt Grimma. Derzeit ler-
nen am Gymnasium St. Augustin 890 Schü-
lerinnen und Schüler. 
Für die nächste 5. Klasse der Oberschule
Grimma liegen 78 Anmeldungen vor. Selbst
mit der Bildungsempfehlung für das Gymna-
sium in der Tasche entschieden sich Schüle-
rinnen und Schüler für diesen Weg. Die Ober-
schule vermittelt zudem in zwei sogenann-
ten DaZ-Klassen vor allem Kindern ausländi-
scher Herkunft die deutsche Sprache. 

Oberschule Grimma. Foto: Rolf Hofmann

Die Schule im Herzen der Stadt punktet mit den
speziellen Sportangeboten, Musikförderklassen
und modernen Bedingungen. „Die Nachfrage
war sehr hoch“, so die Amtsleiterin. Ein Drittel
aller Schüler lernen in der 5. Klasse das Spielen
eines Instrumentes. 420 Schülerinnen und
Schüler besuchen die Oberschule Grimma. 
Die beliebte Oberschule in Böhlen freut sich
auf 48 neue Mitschülerinnen und Mitschüler
in den zwei neuen 5. Klassen. Die ländliche
Schule ist bekannt für ihre Wertevermitt-
lung. Erziehung und Einhaltung von Regeln
und Normen wie Höflichkeit, Ordnung, Sau-
berkeit und Disziplin stehen im Vordergrund.
Die Schüler können aus zahlreichen Ganz-
tagsangeboten unter anderem Ergo- und
Entspannungstherapie oder asiatischen
Kampfsport wählen. 324 Schüler werden an
der Schule unterrichtet. 
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Grimma. Die wunderschöne Villa in der Köhlerstraße aus dem Jahr 1802
zieht alle Blicke auf sich. Am 01. Juni 1957 wurde in dem Haus eine Wo-
chenkrippe eröffnet. Nun bereitet die Kindertagesstätte ein Fest zum 
60jährigen Jubiläum vor. „Um tief zurück schauen zu können, rufen wir alle
ehemaligen Mitarbeiter, Kinder und alle Interessierten auf, uns bis zum 28.
April 2017 ihre besonderen Geschichten, ihr tolles, in Erinnerung gebliebe-
nes Erlebnis aufzuschreiben und das vielleicht beziehungsweise gerade be-
sonders mit Fotos zu dokumentieren“, ruft Kita-Leiterin Christine Jüttner im
Namen des gesamten Teams auf. Diese „Schätze“ sollen im Rahmen einer
Ausstellung während der Festtage zum 60. Jubiläum vom 30. Mai bis 1. Ju-
ni 2017 präsentiert werden. Vielleicht existiert noch Spielzeug aus früherer
Zeit, welches in der Ausstellung „Spielzeug früher und heute“ gezeigt wer-
den kann. Spielzeug, Fotos, Erinnerungen und Texte können in der Kinderta-
gesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“ in der Köhlerstraße 2 oder per E-
Mail schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de eingereicht werden. 

■ Erinnerungen an 60 Jahre Kita 
„Am Grimmaer Schwanenteich“ 

■ In Großbardau wird die Neugier 
der Kinder früh gefördert 

Großbardau. Forschen und Experimentieren ist in der Großbardauer Kin-
dertagesstätte kein gelegentlicher Exkurs, sondern an der Tagesordnung.
Beleg für den unermüdlichen Forschergeist ist die erneute Auszeichnung
zum „Haus der kleinen Forscher“. Zum dritten Mal konnte die Kita „Parthen-
zwerge“ diesen Titel schon verteidigen. Im März machte sich Beatrice Kukla
von der Leipziger Handwerkskammer ein Bild vor Ort und übergab Einrich-
tungsleiterin Annett Riedel die Zertifizierungsurkunde als Forscher-Kita.
„Egal ob Backpulverrakete, elektrisierender Ballon oder eckige Seifenblasen
- die Großbardauer Kinder sind bereits Profis“. 

■ Närrische Zeit in der Grundschule Mutzschen 

Mutzschen. In der Grundschule Mutzschen ging es zur Faschingszeit bunt
zu. Es wurden Piraten, Cowboys, Geister, Prinzessinnen, Vampire, Clowns
und viele andere kreative und lustige Gestalten gesichtet. Der farbenfrohe

Tag startete mit Spielen und fetziger Musik, so dass wirklich alle in Fa-
schingsstimmung kamen. Während des bunten Faschingstreibens ließen
sich die Kinder Wiener Würstchen schmecken. Ein Clown heizte den Kindern
mit seiner flotten Tanzmusik richtig ein. Das ‚Fliegerlied‘ durfte hier natür-
lich nicht fehlen. Gut aufgewärmt zog die lustige Kinderschar samt ihren
Lehrerinnen mit einer Polonaise vergnügt durch die Turnhalle. Im Anschluss
wurden die originellsten Kostüme prämiert. Nach dem bunten Faschings-
programm zogen die Närrinnen und Narren durch die Mutzschener Gassen.
„Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei allen Lehrerinnen, Eltern,
Unterstützern und Sponsoren bedanken. Alle waren in bester Stimmung
und hatten viel Spaß am Feiern, an den Kostümierungen, Tänzen und Spie-
len“, so Schulsozialarbeiterin Virgenie Lösch. Foto: Grundschule

■ Zukunftstage im Hort Großbothen 

Großbothen. Mädchen und Jungen für neue Berufswege zu interessieren, das ist das Ziel des jährlich stattfindenden Girls und Boys Day. Der Hort

Großbothen beteiligt sich am 27. April zum zweiten Mal am Zukunftstag. Ein Mädchen und drei Jungen der Grundschule Großbothen nutzen im Rah-

men des bundesweiten Aktionstages zur Berufsorientierung und Lebensplanung die Möglichkeit der praxisnahen Berufsorientierung in einem Arbeits-

feld, in dem überwiegend das andere Geschlecht tätig ist. So bekommt der Hausmeister weibliche Unterstützung bei der Erledigung der täglich anfal-

lenden Arbeiten und die jungen Männer werden mit viel Spannung von den Hortkindern der Grundschule erwartet. Wer sich noch für den Boys und

GirlsDay am 27. April anmelden möchte, nutzt bitte die Plattform www.boys-day.de. 
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Grimma. Die Winterferien im Hort „Wilde Würmer“ waren auch trotz
Schneemangels sehr erlebnisreich. Mit gesunden Smoothies und sportli-
chen Aktivitäten, wie Bowling, starteten die „Wilden Würmer“ in die Ferien.
„Komm wir spielen Indianer“ hieß es beim Besuch der Ausstellung im Kreis-
museum. Durch tolle Ausstellungsobjekte konnten sich die Kinder die Zeit
des Indianerlebens besser vorstellen. Toll war auch der Besuch des Kinos.
Natürlich stand auch in diesen Ferien wieder das Thema Forschen auf den
Plan. Im Rahmen der Hortzertifizierung zum „Haus der kleinen Forscher“,
beschäftigten sich die Kinder dieses Mal mit dem Thema Abfall unter dem
Motto: „Eine Reise in die Müllberge“. Dazu stellte das Landratsamt eine
„Umweltkiste“ mit vielen Materialien zum Thema Müll zur Verfügung. Viele
Aktivitäten, wie z.B. Basteln mit Müll, Säuberung des Schul- und Hortgelän-
des, ein Quiz und verschiedene Collagen. Dazu umrahmten Spiele und Ge-
schichten das Projekt. Am nächsten Tag führte eine kleine Exkursion zum
Wertstoffhof in Grimma-Süd. Ausgestattet mit Sicherheitswesten führten
freundliche und erfahrene Mitarbeiter über das Gelände und erklärten den
Kindern das System der Mülltrennung. Das Müllauto konnten die „Wilden
Würmer“ auf dem Schulhof einmal so richtig inspizieren. In der zweiten Fe-
rienwoche besuchte ein Glasbläser die Ferienkinder. In einem kurzen Film
konnten alle viel Wissenswertes über die Glasherstellung erfahren. An-
schließend durfte jedes Kind auch selbst tätig werden. Mit viel Liebe und
Geduld entstanden mit der Hilfe des Glasbläsers kleine Kunstwerke aus Glas.
Dazu benötigten die Kinder eine kräftige Lunge und ein wenig Geschick. Im
Anschluss konnten die Kugeln oder Herzen auch farblich gestaltet werden.

Das war für alle ein toller Ferientag. Die Winterferien endeten im Hort „Wil-
de Würmer“ mit einem Spiele- und Sport-Tag. Nun sind alle Kinder bereits
schon wieder in das zweite Schulhalbjahr gestartet. Alle Kinder und Erzie-
herinnen möchten sich für die gelungenen Ferientage ganz herzlich bei al-
len Helfern bedanken.

Kugeln und Herzen entstanden mit Hilfe des Glasbläsers. Foto: Hort

■ Kunterbuntes Winterferienprogramm bei den Wilden Würmern

Böhlen. Am Montag, dem 13. März, lud
Sportlehrer Jens Schiener den Mitteldeut-
schen Basketball Club erneut in die Böhle-
ner Sporthalle ein. Vor dem Training mit
dem MBC wurden wir Mädchen noch von
der lokalen Presse interviewt, genauso, wie
die MBC-Profis später. Dann ging es los. Die
Spieler und Jugendtrainer Mario Leuschner
stellten sich kurz vor und es wurden Grup-
pen eingeteilt. Wir durften mit den Spielern
Jonas Niedermanner, Alexander Herrmann
und Dominique Johnson an verschiedenen
Stationen Ballhandling, Dribbeln, Werfen,
Passen und Korbleger trainieren. Natürlich
konnten wir uns auch ein paar Tricks abschauen. Anschließend haben wir
noch ein Basketball-Blitzturnier gemacht, bei dem in kurzer Zeit viele Teams
gegeneinander spielen konnten. Zum Schluss durften wir den Profis noch ei-

nige Fragen stellen, bekamen coole Ge-
schenke, die Spieler nahmen sich Zeit für
Autogramme und wir durften zudem noch
Selfies mit ihnen machen. Außerdem hat
uns Mario Leuschner Freikarten für das
letzte Saisonspiel mitgebracht, zu dem wir
natürlich hinfahren werden, um den MBC
zum Sieg zu schreien. Der Vormittag mit
dem MIBRAG-Schulprojekt war absolut
aufregend und wir hoffen, dass die MI-
BRAG das Projekt noch lange unterstützt
und Herr Schiener den MBC nächstes Jahr
wieder in die Schule nach Böhlen einlädt.
Abschließend möchten wir uns, im Namen

aller SchülerInnen, beim MBC, bei den Spielern, bei Mario Leuschner und na-
türlich bei unserem Sportlehrer Jens Schiener für das Event bedanken! 
Marie und Melanie von der Oberschule Böhlen/Grimma

■ Ein super Basketballtag mit dem MBC

■ Sächsischer Kinder-Garten-
Wettbewerb startet – jetzt bewerben!

Unter dem Motto: „Unser Kinder-Garten – ein Ort der Begegnung!“ ist
der Sächsische Kinder-Garten-Wettbewerb gestartet. Bis zum 31. Mai
2017 haben alle Kindereinrichtungen von der Krippe bis zum Hort die
Möglichkeit, ihre Ideen von bildungs- und gesundheitsfördernden Au-
ßenanlagen einzureichen. Der Preis ist mit insgesamt 29.500 Euro do-
tiert. Die Bewerbungen sind bei der Sächsischen Landesvereinigung
für Gesundheitsförderung e. V. einzureichen. Unterlagen und weitere
Informationen unter www.kita-bildungsserver.de. 
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■ Osterferienvergnügen im Nerchauer 
Jugendhaus „East-End“ 

• 13.4., 15.00–20.00 Uhr: Familienkreativnachmittag „OSTERN“
• 18.4., 15.00–19.00 Uhr: Workshop Schokomanufaktur 
• 19.4., 15.00–20.00 Uhr: Turniere im Haus
• 20.4., 15.00–19.00 Uhr: Kinderparadies Grimma
• 21.4., 15.00–21.00 Uhr: Bowlingabend
Treffpunkt/Start für die Aktionen, jeden Tag im Jugendhaus, Jahnstr.12A,
Nerchau, am Sportplatz. Anmeldungen sind Dienstag bis Freitag ab 15.00
Uhr möglich, unter Tel.: 034382/ 4 25 98 oder persönlich im AWO Jugend-
haus entgegen. E-Mail: kjh-eastend@awo-familienzentrum.org. Unkosten-
beitrag pro Veranstaltung 1,00 bis 3,00 Euro, Änderungen sind vorbehalten

■ Fördermittel für junge Kulturinitiativen

Engagement ist auch in der Soziokultur keine Selbstverständlichkeit, son-
dern bedarf einer besonderen Motivation und Unterstützung. Das gilt insbe-
sondere für junge Menschen, die erste persönliche Erfahrungen mit Kunst
und Kultur sammeln wollen und dabei viele – vor allem auch finanzielle
Hürden überwinden müssen. Mit seinem zusätzlichen Förderprogramm für
junge Initiativen will der Fonds Soziokultur Jugendlichen zwischen 18 und
25 Jahren die Möglichkeit geben, eigene Projektideen im soziokulturellen
Praxisfeld zu entwickeln und umzusetzen. Es hat den Anspruch, die kreati-
ven Potentiale junger Menschen zu wecken und zu fördern. Ziel ist dabei,
Jugendliche zum (längerfristigen) Engagement im soziokulturellen Praxis-
feld zu ermutigen. Weitere Informationen unter: www.fonds-soziokultur.de

■ Mit „LeoLiese" Kino für junge Leute buchen

Grimma. Vom 29. Mai bis 9. Juni begibt sich das Kinder- und Jugendfilmfest
LeoLiese zum 11. Mal auf Wanderschaft durch den Landkreis Leipzig. Unter
dem Motto „Die Zukunft klopft an! Filme und Fantasien über die Welten von
morgen“ werden im Rahmen des Filmfestes LeoLiese die ganz großen Fragen
gestellt: Wie wird unsere Zukunft aussehen? Wie werden wir wohnen, spie-
len, lernen, arbeiten, reisen, essen, kommunizieren…? LeoLiese ist dabei ein
reines Wanderkino und besucht die Städte und Gemeinden und richtet sich
an alle Kinder ab 4 Jahre sowie Jugendliche und junge Erwachsene. Neben
dem Filmerlebnis steht vor allem die Medienarbeit im Mittelpunkt. Ange-
schlossen an die Filmvorführungen werden der Altersgruppe gerechte, inter-
aktive Filmgespräche angeschlossen, um das Gesehene medienpädagogisch
aufzuarbeiten. Auch Workshops und Fortbildungen werden angeboten. Der
Preis für eine LeoLiese-Filmvorführung beträgt 3 Euro. Für die kurzen Filme
sowie für Gruppen und Schulklassen sind Ermäßigungen möglich. 
Buchungen und Fragen werden gern unter 0341/ 49294910 oder per E-Mail
unter lhartenhauer@landesfilmdienstsachsen.de entgegengenommen.
Weitere Informationen finden Sie auf www.leoliese.de.

■ Diakonie Leipziger Land

Kinder- und Jugendhaus „Come In“, Nikolaiplatz 9 | 04668 Grimma, An-
sprechpartner: Doris Ring, Tobias Burdukat, Tel.: 03437 912995 | E-
Mail: come.in@diakonie-leipziger-land.de, www.facebook.com/diako-
nie.come.in/ Öffnungszeiten: Montag: 14.00–17.00 Uhr • Mittwoch:
14.00–18.00 Uhr • Freitag: 14.00–17.00 Uhr 

■ Gemeinsam statt einsam: 
Seniorennachmittage

• 11.4., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der Ortsteile
Pöhsig, Ragewitz und Umgebung, Feuerwehrraum Ragewitz

• 18.4., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die Se-
nioren von Grimma, bitte mit Anmeldung

• 19.4., 14.15-16.15 Uhr: Kaffeenachmittag in der GS Zschoppach
• 20.4.: Seniorenfahrt nach Görlitz
• 25.4., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die

Ortsteile Dürrweitzschen und Umgebung
• 26.4., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Sportlerheim Böhlen für

alle Senioren 
• 3.5., 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmittag im Sitzungszimmer des Bürger-

büros Dürrweitzschen 
• 4.5., 13.00-15.00 Uhr: Kegelnachmittag für die Senioren im BZ Dürr-

weitzschen
• 4.5., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren im Bürgerbüro

Dürrweitzschen – 1. Etage-Sitzungszimmer
• 8.5., 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmittag für die Senioren im Bürgerbüro

Dürrweitzschen – 1. Etage-Sitzungszimmer
• 9.5., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der Ortsteile

Pöhsig, Ragewitz und Umgebung, Feuerwehrraum Ragewitz

Im Mai geht es nach Sebnitz: Am 23. Mai reisen Sie nach Sebnitz. In der
„Deutschen Kunstblume Sebnitz“ werden Sie bereits zu einer Führung er-
wartet. Diese Manufaktur ist weltweit eine der wenigen, in denen noch heu-
te künstliche Blumen in traditioneller Handarbeit hergestellt werden. Nach-
dem Sie sicherlich viel Wissenswertes über die Kunstblumen erfahren haben,
machen Sie sich auf den Weg zum Mittagessen. Nach dieser Stärkung fahren
Sie durch das schöne Kirnitzschtal. Kehren Sie dann noch mal auf der Fes-
tung Königstein ein, bevor die Heimreise startet.

Zur Feengrotte in Saalfeld am 7. Juni: Herzlich Willkommen im Land der
Feen. Sie entdecken am Mittwoch, dem 7. Juni, bei einer Führung, die „far-
benreichsten Schaugrotten der Welt“. Bestaunen Sie das Besucherbergwerk
mit seinen farben- und formreichen Tropfsteinen. Verbringen Sie ein paar
schöne Stunden im Reich der Feen und Bergleute und lassen Sie sich verzau-
bern. Nach dem Mittagessen geht die Fahrt weiter zum Stausee Hohenwar-
te, wo Sie bei einer Rundfahrt den See kennenlernen. Im Waldhotel lassen
Sie sich Kaffee und Kuchen gut schmecken, bevor Sie dann voller neuer Ein-
drücke die Heimreise antreten.

Veranstaltungspläne und weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwal-
tung Grimma, Nicolaiplatz 13, bei Renate Mußbach, Tel.: 03437/ 9858233.

■ Programm Volkssolidarität Fremdiswalde u.
Golzern 

Fremdiswalde:
• 13.4., 14.00 Uhr: Spielnachmittag im Landgasthof
• 19.4., 14.00 Uhr: Gymnastik und Singekreis im DGH
• 26.4., 14.00 Uhr: Geburtstagsfeier im DGH für alle, die in der Zeit vom

18.1-24.4. Geburtstag hatten
• 27.4., 14.00 Uhr: Spielnachmittag im Landgasthof
• 25.4., 18.00 Uhr: Helferversammlung zur weiteren Organisation und

Vorbereitung, ausnahmsweise am Dienstag
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Golzern:
• 12.4., 13.30 Uhr: Vortrag Seniorenakademie der Volkshochschule „Geis-

tig fit mit Gingko“ im Seniorentreff Bahren, Unkostenbeitrag 2,50 Euro
• 19.4., 13.15 Uhr: Seniorengymnastik unter Anleitung einer Physiothera-

peutin | 14.00 Uhr: Spielnachmittag im DGH Golzern
• 24.4., 18.00 Uhr: Helferversammlung zur weiteren Vorbereitung und

Organisation im DGH Golzern

Gilt für Fremdiswalde und Golzern: Alle Veranstaltungen können nur bei ge-
nügender Beteiligung durchgeführt werden. Veranstaltungen, die Kosten ver-
ursachen, sind verbindlich. Bei Nichtteilnahme müssen die Kosten getragen
werden oder man muss selbst einen Vertreter suchen. Änderungen sind auf
Grund der zeitlichen Ferne denkbar, werden aber rechtzeitig bekannt gege-
ben. Kontakt: Annelie Lauchstädt, Fremdiswalde 103, Tel.: 034382/ 42158.

■ Volkssolidarität Kreisverband 
Leipziger Land/ Muldental e.V.

Begegnungsstätte Grimma, Am Pulverturm 2, 04668 Grimma, Tel.:
03437/ 914880

• 10.4., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe
mit E. Schmidt 

• 12.4., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skat-
nachmittag

• 13.4., 14.00 Uhr: Veranstaltung der Ortsgruppen Grimma-Mitte und
Grimma-Süd Geburtstage I. Quartal mit DJ Krumrey

• 19.4., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skat-
nachmittag 

• 20.4., 14.00 Uhr: Tanz mit der Diskothek „Resonanz“
• 24.4., 12.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 25.4., 14.00 Uhr: Frühlingsfest der Ortsgruppe West
• 26.4., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skat-

nachmittag
• 27.4., 14.00 Uhr: Veranstaltung der Ortsgruppen Grimma-Mitte und

Grimma-Süd mit Ilona Steinhauser 

Sockenweitwurf, Eierlauf und Fitnessbar
■ Altenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“ 

richtet 10. Seniorenolympiade aus

Grimma. Im Altenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“ der Diakonie Leipziger
Land in Grimma findet am Dienstag, 25. April, wieder die traditionelle Se-
niorenolympiade statt: Um 10.00 Uhr wird beim Klang der Hymne unter den
5 Ringen das olympische Feuer entzündet und dann werden sich die Bewoh-
ner in Disziplinen wie Sockenweitwurf, Basketball und Fußball, Dosenwer-
fen, Eierlauf und Sportquiz messen. Es gibt außerdem eine Fitnessbar und
Medaillen für alle. Die Veranstaltung, bei der es laut Heimleiterin Antje
Huth um Bewegung, Gemeinschaft und Spaß geht, findet bereits zum 11.
Mal statt. Interessierte sind herzlich willkommen.

Kontakt: Diakonie-Altenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“, Wallgra-
ben 10-12, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 760230, E-Mail: aph.grim-
ma@diakonie-leipziger-land.de, www.diakonie-leipziger-land.de

■ Pflegeeltern gesucht 

Wer Interesse an einer befristeten oder unbefristeten Aufnahme eines Pfle-
gekindes in seinen Haushalt hat, wird vom Jugendamt ganz herzlich zu ei-
ner Informationsveranstaltung am Dienstag, den 25. April, um 17.00 Uhr im
Jugendamt des Landratsamtes Landkreis Leipzig, Karl-Marx-Str. 22, Zimmer
418 in Grimma eingeladen. Rückfragen dazu unter Tel.: 03437/ 984 2330
oder per E-Mail: daniela.malke@lk-l.de

■ Kommunale Kleiderkammer der 
Stiftung "St. Georgenhospital",

Die Kleiderkammer befindet sich in der Bahnhofstraße 5, Einfahrt hinter
„Würth“. Tel.: 0160/ 969 509 78 – während der Öffnungszeiten: dienstags:
12.00-17.30 Uhr – Annahme | donnerstags: 8.30-12.00 Uhr und 13.00-
15.30 Uhr – Ausgabe

■ Angebot der Kleiderkammer kommt an

Grimma. Das Angebot der kommunalen Kleiderkammer wird rege genutzt. Im
Jahr 2016 besuchten 4750 Bürgerinnen und Bürger die Kleiderkammer, um
Kleidungsstücke zu holen oder auch Sachen abzugeben. So brachten knapp
3410 Grimmaerinnen und Grimmaer im letzten Jahr guterhaltene und saube-
re Kleidungsstücke, Schuhe, Bettwäsche aber auch Spielzeug, Kinderwagen,
Computer oder Geschirr in die Kleiderkammer. Rund 1340 Nutzer fanden et-
was Passendes, darunter auch oft Neuwertiges. Die gebrauchten und saube-
ren Sachen werden gegen einen kleinen Obolus ausgegeben. 

,

Christa Werner hält die Sachen zusammen. Foto: Silke Hoffmann

Nicht immer wechseln getragene Kleidungsstücke schnell den Besitzer.
Manche Hose oder Rock hängen schon ein paar Jahre am Bügel. Diese
zweckmäßigen und guterhalten Sachen werden regelmäßig für Hilfstrans-
porte sortiert und zusammengestellt. Etwa zwei Tonnen Bekleidung, Schu-
he, Bettwäsche und Spielzeug konnten der internationalen Hilfsorganisati-
on ADRA Deutschland e.V. übergeben werden. Darin enthalten waren 180
Kisten und Säcke mit Sachen, Gardinen, Bettwäsche, Spielzeug und Kosme-
tik. Hinzu kamen zwölf Kartons mit Geschirr, ein Stepper, ein Tisch und
Stühle, sieben Lampen sowie zwei Kinderbetten. Die humanitäre Hilfsorga-
nisation führt weltweit Projekte der Entwicklungszusammenarbeit und
steht Menschen zum Beispiel nach Katastrophen mit dem Nötigsten bei. Der
Transport ging der Caritas im polnischen Lublin zu Gute. Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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■ Hilfe und Rat von der 
Diakonie Leipziger Land

Haus der Diakonie, Bockenberg 3, Grimma:
• Schuldner- und Insolvenzberatung, Fr. Christel Motzkus, Tel.: 03437/ 9250-

14, E-Mail: sb.grimma@diakonie-leipziger-land.de, Di 9-12, 13-15 Uhr
• Allgemeine Soziale Beratung/KirchenBezirksSozialarbeit, Fr. Silke

Polster, Tel.: 03437/ 9250-26, E-Mail: kbs.grimma@diakonie-leipziger-
land.de, Di 9-15 Uhr

• Hospizdienst: Fr. Gudrun Günther, Tel.: 03437/ 9250-25, E-Mail: hos-
pizdienst@diakonie-leipziger-land.de

• Wohnungslosenhilfe: Frau Madeleine Burisch, Tel.: 03437/ 9829798,
Mo 8-13, Di 8-16 Uhr, Mi 8-12, Fr 8-13.30 Uhr

• Sozialstation Muldental, Fr. Ingrid Büttner, Tel.: 03437/ 9250-45, E-
Mail: sst.muldental@diakonie-leipziger-land.de 

Im Gesundheitsamt, Karl-Marx-Straße 17:
• Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle mit Tagescafé und Ergo-

therapie, Fr. Madeleine Burisch, Tel.: 03437/ 9829798 

■ Krabbelkreis im Diakonie-„Kinderparadies
Hand in Hand“ Nerchau

Nerchau. Am Mittwoch, dem 12. und 26. April, können Eltern mit Babys
und Kleinkindern im Alter von 0 bis 3 Jahren jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr
für den Krabbelkreis besuchen. Ansprechpartnerin: Frau Karla Schwarze, Tel.
034382 41231, E-Mail: kita.nerchau@diakonie-leipziger-land.de, Schüt-
zenstr. 26, 04668 Grimma-Nerchau

■ Apothekennotdienst 
8.4., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 • 9.4.,
Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 10.4., Linden-
Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 • 11.4., Sonnen-Apo-
theke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 12.4., Stadt-Apo-
theke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 • 13.4., Sophien-Apotheke Col-
ditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 • 14.4., Kronen-Apotheke Mutzschen,
Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 • 15.4., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 • 16.4., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt 5,
Tel.: 034293/ 47 355 • 17.4., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/
43359 • 18.4., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/
41283 • 19.4., Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 9996956 •
20.4., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 •
21.4., Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 22.4.,
Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 • 23.4., Son-
nen-Apotheke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 24.4.,
Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 • 25.4., Sophien-Apo-
theke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 • 26.4., Kronen-Apotheke
Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 • 27.4., Engel-Apotheke Naun-
hof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 • 28.4., Sternen-Apotheke Naunhof,
Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 • 29.4., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.:
034381/ 43359 • 30.4., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.:
034382/ 41283 • 1.5., Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 91
• 2.5., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 3.5.,
Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 4.5., Linden-
Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 • 5.5., Sonnen-Apo-
theke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 6.5., Stadt-Apo-
theke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 • 7.5., Sophien-Apotheke Colditz,
Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 • 8.5., Kronen-Apotheke Mutzschen, Markt-
platz 1, Tel.: 034385/ 51256 • 9.5., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6,
Tel.: 0800/ 11 333 99 • 10.5., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/
47 355 • 11.5., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 • 12.5.,
Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 • 13.5.,
Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 91 • 14.5., Löwen-Apo-
theke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700. Änderungen vorbehalten. 

■ Frühlingsfest

Grimma. Der VdK-Kreisverband, Ortsgruppe Grimma lädt zum Frühlingsfest
ein. Thema werden die neuen Pflegegrade bilden. Die Veranstaltung findet
am 13. Mai um 14.00 Uhr im „Bistro an der alten Feuerwache“, am Nico-
laiplatz 5 in Grimma statt. Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich
bitte unter der Nummer 034293/ 31845 am 8. und 9. April an.

■ Diakonieladen “Der Ratgeber.”

Markt 2, 04668 Grimma, Ansprechpartnerin: Corinna Franke, 
Tel.: 03437/ 701622. 

Freiwilligenzentrale: E-Mail: fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de,
Sprechzeiten: Di 9.00-12.00 Uhr sowie 13.00-17.00 Uhr, Fr 10.00-13.00
Uhr, sowie nach Vereinbarung.

Spaß haben und soziale Kontakte knüpfen: Wer hätte das gedacht? Laut
des letzten Freiwilligensurveys sind rund 40% der Sachsen freiwillig enga-
giert. Als Motiv für das ehrenamtliche Engagement steht ganz oben der
Spaßfaktor (fast 94%), gefolgt von dem Bedürfnis mit anderen Menschen
und Generationen zusammen zu kommen und die Gesellschaft mit zu ge-
stalten. Wenn auch Sie sich mit dem Gedanken tragen sich zu engagieren,
wissen aber nicht wo oder brauchen Unterstützung, dann ist die Freiwilli-
genzentrale die richtige Adresse. Hier werden Sie vollkommen unverbindlich
zu Möglichkeiten des Engagements in Grimma und dem gesamten Landkreis
beraten. Ob Sportverein, Tierheim, Altersheim, Freizeiteinrichtungen, Verei-
ne, Selbsthilfegruppen etc. – das das Richtige ist für Sie dabei! Gern können
Sie sich auch als sporadischer Helfer registrieren lassen. Zudem bieten
wir unsere Projekte Familienpaten und Besuchs- und Begleitdienst für Se-
nioren und behinderte Menschen an. In beiden Projekten nehmen wir mo-
mentan Familien/hilfsbedürftige Menschen auf. Mehr dazu finden Sie unter
www.diakonie-leipziger-land.de (unter Beratungsdienste).
Viele weitere spannende Aufgaben warten auf Sie. Kommen Sie vorbei!

Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe: E-Mail: kiss@diakonie-
leipziger-land.de, Sprechzeiten: Di 9.00-12.00 Uhr sowie 13.00-17.00
Uhr, sowie nach Vereinbarung. www.wegweiser-selbsthilfe.de 

Selbsthilfegruppen im Aufbau – Die Kontakt- und Informationsstelle
Selbsthilfe (KISS) ist Ansprechpartner bei Fragen rund ums Thema Selbsthil-
fe und Selbsthilfegruppen. Die Einrichtung unterstützt auch Interessenten
bei der Neugründung einer Gruppe, z.B. wenn es keine geeignete Selbsthil-
fegruppe zur Thematik in der Region gibt. Momentan unterstützt die KISS
zwei Neugründungsinitiativen, die auf der Suche nach Gleichgesinnten sind.
Im Raum Grimma/Wurzen will sich eine Selbsthilfegruppe zum Thema „Pfle-
gende Angehörige“ gründen. Diese Gruppe will sich einmal im Monat ab
17.00/18.00 Uhr treffen, um sich gemeinsam zu den Herausforderungen des
Pflegealltags auszutauschen und sich gegenseitig zu unterstützen. In Bad
Lausick will sich ab September 2017 eine Selbsthilfegruppe zum Thema
Krebserkrankung gründen. Zwar gibt es bereits viele Selbsthilfegruppen zu
dieser Thematik im Landkreis, jedoch haben diese meist Frauen als Zielgrup-
pe. Im Fall dieser Gruppe sind explizit Männer wie Frauen angesprochen,
sich ab dem 7. September einmal im Monat ab 19.30 Uhr zum gegenseitigen
Erfahrungsaustausch zu treffen. Am Anfang braucht es sicherlich etwas
Mut den Schritt in eine Selbsthilfegruppe zu wagen. Gern gibt Ihnen die
Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe (KISS) mit der Ansprechpartne-
rin Frau Franke weitere Informationen zum Thema.
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■ 25. Sprintpokal

Grimma. Mit 174 Aktiven aus zehn Vereinen
fand auch das Jubiläumsschwimmfest um die
Pokale der Firma „Rostock Kommunikationstech-
nik“ eine gute Beteiligung. Am 11. März sprinte-
ten bereits zum 25. Mal die Teilnehmer über je-
weils 25 m der vier Schwimmdisziplinen. Dass es
in diesem Jahr bei der Vergabe der Einzelpokale
sehr ausgeglichen war, beweisen die acht Verei-
ne, die daran beteiligt waren:

1. Platz 2. Platz 3. Platz
SV 1919 Grimma 4 4 4
SV Zwickau 04 4 - 3
SV Eisleben 3 2 2
ST Erzgebirge 2 3 2
SV Lok Leipzig-Mitte 2 3 1
Automation Leipzig 1 3 2
Dresdner Delphine 1 2 3
SC Wurzen 1 - -
SV Miltitz - 1 -

Aus Grimmaer Sicht standen Josephine Schmidt
(Jg. 06), Jake Oelschläger (Jg. 06), Paul Polzin (Jg.
04) und Leon Säbisch (Jg. 03) auf dem obersten
Podestplatz. Mit Silbermedaillen wurden Hannah
Polzin (Jg. 07), Johanna Luise Ußfeller (Jg. 02),
Michelle Täschner (Jg. 00) und Conner Krieger
(Jg. 07) ausgezeichnet. Die Bronzemedaillen er-
kämpften sich Olivia Wenzl (Jg. 08), Catalina
Bauer (Jg. 07), Richard Doetsch (Jg. 04) und

Pierre Stackebrandt (Jg. 02). Bei den jüngsten
Schwimmern in den Einlage-Wettkämpfen des
Jahrganges 2010 sicherten sich Amilia und Lean-
der Runge jeweils 2 x Gold und Pauline Puder
freute sich über 2 Silbermedaillen. Bei den Staf-
felentscheidungen war die Stimmung in der Hal-
le wieder nicht zu überbieten. Vor allem in der 4 x
50 m Lagen-Staffel der jüngeren Jahrgänge gab
es einen packenden Zweikampf zwischen dem
Gastgeber und den Dresdner Delphinen, bei dem
das Zielgericht über den Sieger entscheiden

musste. Bei Zeitgleichheit hatten auch hier die
Dresdner die Nase vorn und gewannen damit alle
4 Staffelpokale. Die Grimmaer Teams holten sich
4 x Silber und 1 x Bronze. „Wir bedanken uns
beim Kampfgericht für den reibungslosen Ablauf,
dem Team der Schwimmhalle für die Unterstüt-
zung, sowie bei allen Helfern und ganz besonders
beim Sponsor der Veranstaltung, Herrn Steffen
Rostock von der gleichnamigen Kommunikati-
onsfirma“, so Martin Birnbaum im Namen des SV
1919. Foto: Verein

Am 9. März fand in Siebenlehn die dies-
jährige Delegiertenkonferenz der Pferde-
sportvereine aus Sachsen statt. Der Präsi-
dent Andreas Lorenz und die Geschäfts-
führerin vom Landesverband Sachsen e.V.
erstatteten Bericht über die geleistete Ar-
beit des Verbandes. Angefangen von der
Mitgliederentwicklung bis hin zur Anzahl
der Turnierveranstaltungen konnte nur
positiv berichtet werden. Im Anschluss an
die Entlastung des Vorstandes kam es zu
einer Ehrung, in der Vereine ausgezeich-
net wurden. die sich um das Kulturgut
Pferd verdient gemacht haben. Herr Jochen Markgraf, Ehrenpräsident des
Landesverbandes Pferdesport, und seine Frau Renate hatten im Jahr 2016
eine Idee, das Kulturgut Pferd in der heutigen Zeit zu aktivieren. Sie lobten
Geldpreise aus für die Bewerber mit den besten Bewerbungen zu diesem
Thema. Natürlich sollte auch die Praxis gelebt werden. Wir als Verein der
Stadt Grimma bewarben uns mit dem zur Tradition gewordenen Kinderreit-
fest. Alle Mitglieder gaben Ihr Statement ab, warum und wie Sie das Kultur-
gut Pferd präsentieren wollen. Einmalig war, dass ein Verein gemeinsam mit
einer Stadt in die Bewerbung ging. Die Stadt Grimma hat zum Thema Pferd
doch einiges zu bieten. Da sind nicht nur die Vereine in und um Grimma, die
sich mit dem Pferd beschäftigen und Kindern sowie Jugendlichen eine Aus-

bildung im Reiten und Voltigieren bieten,
sondern auch die Präsentationen bei Hof-
festen und Turnieren sind vorbildlich. Zur
Bestätigung der guten Arbeit mit dem
Pferd wurde auch Stefanie Zehrfeld aus
Kleinbardau mit ihrem Unterstützerteam
ausgezeichnet. Nach den Auszeichnun-
gen, welche für den Verein Kinderreitfest
Grimma e.V. Herr Mario Rost entgegenge-
nommen hatte, sprach der Grimmaer
Stadtrat und stellvertretende 1. Oberbür-
germeister Hans-Jörg Dossin über das Eh-
renamt und die Erhebung einer Pferde-

steuer als Kommune. Fazit war, eine Steuer auf ein Sportgerät Pferde steht
vollkommen entgegen den Bemühungen der Vereine, Kindern und Jugendli-
chen den Umgang und den Sport mit den Pferden zu ermöglichen. Hier wer-
den finanzielle Einnahmen angestrebt, die nicht im Verhältnis zum Aufwand
der Verwaltung stehen. Alles in allem war es eine gelungene Idee, die Fami-
lie Markgraf aus Dresden hier hatte. Die Unterstützung mit finanziellen
Mitteln benötigen alle Vereine, die den Pferdesport anbieten. Wir bedanken
uns nochmals bei Jochen und Renate Markgraf sowie dem Landesverband
Pferdesport Sachsen e.V., aber auch bei unserem Partner, der Stadt Grimma,
die an dem Wettbewerb „Kulturgut Pferd“ mit uns gemeinsam teilgenom-
men hat. Peter Richter, Vorstand Kinderreitfest Grimma e.V.

■ Gemeinschaftsprojekt der Stadt Grimma mit dem Grimmaer Kinderreitfest e.V.
„Kulturgut Pferd“
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■ Kindersachenflohmarkt und Buchlesung
über die Parthe in Großbardau 

Großbardau. Nach dem Frühjahrsputz wird endlich wieder Platz in den
Schränken. Zeit, gut erhaltene Sachen an die Frau oder an den Mann zu be-
kommen. Raritäten, ausrangiertes Spielzeug oder guterhaltene Kinderwagen
können am Sonntag, 23. April, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Weintraube erstanden werden. Im Rahmen des emsigen
Marktreibens lädt der heimatverein Großbardau e.V. zur Buchlesung mit Bri-
gitte Schubert ein. Die Leipziger Autorin stellt ihr Buch Parthewanderung vor.
Der Eintritt zur Lesung im ehemaligen Bankraum ist frei. Die Standplätze für
den Flohmarkt vergibt Organisatorin Claudia Silbernagel. Am 9. April in der
Zeit von 10.00 bis 10.30 Uhr nimmt Frau Silbernagel Tischreservierungen für
3,50 Euro pro Tisch unter der Telefonnummer 0172/ 795 29 55 an.

■ Radfreunde aufgepasst!

Am Ostersamstag, dem 15. April, eröffnet die Koordinierungsstelle
Mulderadweg symbolisch die Radsaison 2017. Anlass dafür bietet die
Umverlegung des Mulderadweges auf die Trasse der ehemaligen Mul-
dentalbahn. Um 14.00 Uhr beginnt die geführte Radtour am Contai-
ner-Café des "Dorf der Jugend" an der Alten Spitzenfabrik. Die Tour
führt über die alte Trasse sowie Nerchau/Neichen/Trebsen zurück nach
Grimma und endet am Ausgangspunkt. Die Strecke hat eine Gesamt-
länge von ca. 20 Kilometern. Es besteht die Möglichkeit, in begrenztem
Rahmen Fahrräder am Containercafé zu leihen. Eine kurze Anmeldung
unter mulderadweg@ltm-leipzig.de wird erbeten.

■ Pokalvorrunde der Kunstradsportler

Auf dem Weg zur Sachsenpokalendrunde stehen für die Kunstradfahrer in den drei Regierungsbezirken Leip-
zig, Dresden und Chemnitz zunächst die Vorrundenturniere als-Qualifikationswettkampf auf dem Pro-
gramm. Während in der Vorrunde die Unterteilung in die drei Altersklassen im Schülerbereich beibehalten
wird, gibt es in der Endrunde nur eine durchgängige Wertung. Daraus ergibt sich, dass sich die jeweils insge-
samt drei punktbesten Schülerinnen und Schüler über alle Altersklassen des Vorkampfes für den Endkampf
qualifizieren. Um diese Endrundenplätze bewarben sich in der Turnhalle Nerchau Kunstradfahrerinnen und
-fahrer vom SV Eula und dem Nerchauer SV. Die Klasse der Schülerinnen U11 konnte Jasmin Wittig für sich
entscheiden. Allerdings musste sie die drei Endrundenplätze Kim Leonie Röhr, Kim Michelle Mattitza und
Maja Frank überlassen, die in dieser Reihenfolge bei den Schülerinnen U13 die ersten drei Plätze belegten.
Malte Jantzen und Oskar Ehrlich (U 15) lieferten sich im Einerkunstradfahren wiederum ein schönes Duell.
Da Malte ebenso wie Oskar eine fehlerfreie Kür auf die Wettkampffläche brachte, verteidigte er seinen
knappen Vorsprung aus der eingereichten Punktzahl. Beide schafften erwartungsgemäß den Sprung in die
Endrunde. Dort wird auch Richard Wittig als Sieger Klasse U11, vor Paul Lorenz, die Nerchauer Farben ver-
treten. Als Zweierpaar der offenen Klasse konnten Oskar Ehrlich und Malte Jantzen wiederum mit einem
Leistungssprung aufwarten und man darf gespannt sein, wie sich für beide die weitere Wettkampfsaison ge-
staltet. Der Sprung zur Finalrunde gelang auch den Juniorinnen Klara Ehrlich, die sich diesmal vor Celine
Großheim durchsetzten, wenngleich beide Fahrerinnen auch bei ihrem vierten Saisonwettkampf noch im-
mer mit zu hohen Punktabzügen zu kämpfen hatten. Recht erfreulich für die verantwortlichen Übungsleiter
schlug sich die Vierermannschaft der Schülerinnen in der Besetzung Lydia Georgius, Lisa Dähne, Loreen Rau-
schenbach und Eyleen Tschöke, die als Sieger ebenfalls die Endrunde bestreiten werden. 

■ Celine Großheim - mit Sachsenmeistertitel zum DM-Halbfinale 

In der Sachsenlandhalle Glauchau trafen sich die besten Kunstradfahrerinnen und -fahrer der Junio-
renklasse um die sächsischen Meister 2017 zu ermitteln. Die Sachsenmeisterschaft ist für die Besten
unter ihnen gleichzeitig das Sprungbrett zur Deutschen Meisterschaft. Neben dem Sachsenmeisterti-
tel muss eine vom BDR festgelegte Normpunktzahl ausgefahren werden. Mit etwa gleich großen
Chancen auf Sieg und Qualifikation zum DM-Halbfinale gingen Celine Großheim und Klara Ehrlich
vom Nerchauer SV an den Start. In den bisherigen Wettkämpfen der Saison konnten beide ihr wahres
Leistungsvermögen noch nicht auf dem Kunstrad umsetzen. Trotzdem arbeitete ihr Trainer Klaus Spal-
teholz zielstrebig und geduldig mit seinen Schützlingen. Umso so mehr durfte er sich mit ihnen über
einen Formanstieg bei der Sachsenmeisterschaft freuen. In allen vorangegangenen Wettkämpfen
konnte sich Klara immer vor ihrer Trainingskameradin Celine platzieren. Diesmal gelang es Celine
Großheim den Spieß umzudrehen. Mit dem Sachsenmeistertitel löste sie auch das Ticket zum DM-
Halbfinale. Dorthin kann sie die diesmal zweitplatzierte Klara Ehrlich nur als Schlachtenbummler be-
gleiten, die mit ihrer ausgefahrenen Punktzahl knapp an der Norm vorbeifuhr. Im Rahmenprogramm
der Juniorenmeisterschaft traten die Vierermannschaften der sächsischen Vereine unabhängig von der
Altersklasse gegeneinander an. Mit einem Faktor, der sich an der deutschen Bestleistung der jeweiligen
Altersklasse orientiert, wird die Endpunktzahl ermittelt. Für die mit Abstand jüngste Mannschaft des
Feldes, das Team vom Nerchauer SV, kam es in erster Linie darauf an, in einer fremden Sporthalle die
Orientierung zu finden und das Fahrprogramm mit bestmöglicher Synchronität abzufahren. Trainerin
Kerstin Bubnick konnte ihren Schützlingen Lydia Georgius, Loreen Rauschenbach, Lisa Dähne und Ey-
leein Tschöcke für ihren Wettkampf ein großes Lob aussprechen. 

■ Schützenverein 
Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürrweitzschen,
Schießhalle Dürrweitzschen | Zur Kaoline 4, Vorsitzen-
der: Helmut Hering | Telefon: 034386/ 41 308

9.4., 9.30-11.30 Uhr: öffentliches Schießen für
jedermann, Schießhalle • 13.4., 18.00 Uhr: gro-
ßes Osterfeuer • 22.4., 14.00-16.00 Uhr: Ver-
einsschießen Kurzwaffen • 28.4., 19.30 Uhr:
Vereinsabend, Schützenhütte • 30.4., 7.5., jeweils
14.00 Uhr: Training Schüler

Schützennachwuchs erfolgreich – Beim Königs-
schießen waren die Schüler des Schützenvereins
Dürrweitzschen sehr erfolgreich. Kreisschützenköni-
gin der Jugendlichen wurde Jessica Lessig, den zwei-
ten Platz bei den Jugendlichen belegte Anton Hoja.

■ BUND Kreisgruppe Muldental e.V. 

Neue Öffnungszeiten des Büros in der Brücken-
straße in Grimma ab 1. April: Dienstag: 14.00-
18.00, Mittwoch: 13.00-16.00, Donnerstag: 14.00-
17.00. Bio-Apfelsaft und Bio-Birnensaft von Streu-
obstwiesen der Region hier immer erhältlich.

■ Ein Internetportal für 
Jäger und Jagdbehörden

Seit vier Jahren steht den Jägern im Freistaat das Pro-
gramm „Sächsisches Wildmonitoring“ zur Verfügung.
Das Internetportal www.wildmonitoring.de bietet eine
zeitgemäße und leicht bedienbare Plattform für die
Präsenzerfassung von Wildtieren, zur Abschusspla-
nung, Streckenerfassung und zur gemeinsamen Kom-
munikation zwischen Jagdausübungsberechtigten und
Jagdbehörden. Das Sächsische Wildmonitoring löst die
bisher verwendeten Papierdokumente zwischen Jägern
und Jagdbehörden ab. Ein weiterer Bestandteil des Pro-
gramms ist die Erfassung von naturschutzrechtlich ge-
schützten Wildarten, wie beispielsweise Wolf, Luchs,
Wildkatze, Fischotter oder Birkhuhn und Seeadler.
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■ Grimmaer Judokas in Freital erfolgreich

Die Grimmaer fuhren mit einer kleinen Gruppe von 15 Sportlern am 4. und
5. März nach Freital und konnten gute Ergebnisse erkämpfen. Am ersten Tag
waren die Kleinen der U9 an der Reihe. Lene Richter hat die Erwartungen er-
füllt und erkämpfte sich einen 1. Platz in ihrer Gewichtsklasse, ebenso wie
Klara Dürichen. Klara Geidel und Cora Elfert wurden mit Bronze belohnt.

Die U11 und U13 Sportler vom Judoverein. v.l. unten: Ella Alijew, 
Emely Meixner, Klara Geidel (U9), Lilli Hahnl, Jolina Gasch; 

v.l. oben: Cody Elfert, Paul Geidel, Max Seifert, John Gilweit, 
Julia Verena Winkler. Foto: Verein

Maximilian Rolle erreichte einen 5. Platz. Ein großes Lob an ihn, da er trotz
seines Geburtstages auf der Matte stand. Am zweiten Tag war schon abzu-
sehen, dass viele Kämpfer am Start waren und es lange dauern würde. In der
U11 überzeugte Max Seifert mit seinem Siegeswillen. Den 1. Kampf gewon-
nen und den 2. verloren musste er sich über die Hoffnungsrunde durch-
kämpfen, was ihm auch gelang und wofür er mit Bronze belohnt wurde.
Paul Geidel wollte unbedingt einen Siegerpokal, er kämpfte bis ins Finale
souverän. Doch der Finalsieg ging an seinen Gegner, schade. Die Mädchen
waren nicht ganz so erfolgreich wie die Jungen. Lilli Hahnl erkämpfte einen
3. Platz, ebenso Emely Meixner und Jolina Gasch. Ella Alijew bei ihrem ers-
ten Wettkampf einen 5. Platz. Cody Elfert, der trotz guter Leistung und vie-
len Kämpfen in der am stärksten besetzten Gewichtsklasse am Ende sehr
knapp den Kampf um Platz 3 verlor, wurde für seine Mühe leider nicht be-
lohnt. Er errang einen dennoch sehr guten 5. Platz. Auch John Gilweit lan-
dete auf Platz 5. Am späten Nachmittag waren die U18-Sportler auf der
Matte. Da ging es schon richtig zur Sache. Da wird taktisch gekämpft und
die Kräfte werden frei gesetzt. Maurice Gent, in seinem ersten Jahr in der
U18, setzte sich das Ziel wenigstens einen Kampf zu gewinnen. Was er nicht

wusste, dass er an diesem Tag in Hochform war. Es lief ab fast wie im Film –
1. Kampf gewonnen, 2. Kampf verloren, Aufbauarbeit , Motivation, weiter
kämpfen. Es war spannend und schön ihm zu zuschauen, da er keine Scheu
vor seinen Gegnern hatte und angriffslustig war. Er erkämpfte sich Platz 3,
was für uns alle eine Überraschung und für die Trainer eine kleine Beloh-
nung war. Pascal Fensch erkämpfte einen 7. Platz. Die Leistung von Julia Ve-
rena Winkler rundete das Gesamtergebnis ab. Sie gewann ihre Kämpfe und
holte sich den Siegerpokal. Mit insgesamt 469 Startern aus 38 Vereinen war
es ein Turnier, welches hinsichtlich der Teilnehmerzahl und Turnierdauer ab-
solut an die Schmerzgrenze ging. Insbesondere die Kämpfe am Sonntag zo-
gen sich über den ganzen Tag bis in die späten Nachmittagsstunden hin.
Sehr lange Wartezeiten auf die Kämpfe gingen an die Substanz und Geduld
jedes einzelnen Kämpfers. Hoffentlich sind solche Turniere nicht zukunfts-
weisend –manchmal ist weniger mehr. 

■ Einladung Jagdgenossenschaft Ragewitz

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Ragewitz lädt alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Ragewitz
zur Mitgliederversammlung für Jagdjahr 2016/2017 ein. Dieses findet am Freitag, dem 21. April 2017,
um 19.00 Uhr im Gasthof zur Linde in Leipnitz statt.

Tagesordnung - Bericht zum Jagdjahr 2016/2017
- Beschluss zur Jahresrechnung 2016/2017
- Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
- Bericht der Jäger
- Anschließend gemütliches Beisammensein

Der Jagdvorstand

■ Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Fremdiswalde

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Fremdiswalde lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, dem 7. Mai, um 14.00 Uhr in den Landgasthof Fremdiswalde recht herzlich ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung, Wahl der Rechnungsprüfer/ Beschluss zur Tagesordnung
2. Auswertung des Jagdjahres durch den Jagdpächter
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Finanzbericht
5. Diskussion zu den Berichten
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Erläuterung zum Haushaltsplan 2017/ 2018 und Beschlussfassung
8. Gemeinsame Kaffeetafel

Der Jagdvorstand

■ Einladung Jagdgenossen-
schaft Zschoppach

Die jährliche Mitgliederversammlung der
JG Zschoppach findet am 28. April 2017
um 18.00 Uhr im Gasthof „Zur Linde“ in
Leipnitz statt. Dazu eingeladen sind alle Ei-
gentümer der Grundstücke von bejagbaren
Flächen vom Vorstand herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht zum Jagdjahr 2016/ 2017
3. Beratung und Beschlussfassung zur

Jahresrechnung und zum Haushaltplan
4. Beratung und Beschlussfassung zur

Entlastung des Jagdvorstandes und
Kassenführers

5. Bericht der Jäger
6. Sonstiges
Nach der Beratung sind alle Verpächter zu
einem jagdlichen Essen eingeladen.

Der Jagdvorstand
Kontakt über Jagdvorsteher Rolf Schneider,
Tel.: 034386/ 41225



Seite 22 Ausgabe 04 | 8. April 2017

Heimatkundliches
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

Grimma. Am 4. September 1831 erhielt das Königreich Sachsen eine Verfas-
sung und wurde dadurch eine konstitutionelle Monarchie. In den nächsten
Jahren folgte eine Reihe von Reformen, u.a. 1832 die neue Städteordnung,
die den Städten eine weitgehende Selbstverwaltung brachte und am 6. Juni
1835 das Elementar-Volksschulgesetz, das übrigens im Auftrag der Landes-
regierung von Gottlob Leberecht Schulze (1779-1856), einem ehemaligen
Schüler der Grimmaer Fürstenschule und späteren Lehrer und Pfarrer, erar-
beitet wurde. Mit diesem Gesetz wurde für das ganze Land Sachsen die
achtjährige Schulpflicht angeordnet, die Verantwortlichkeit der Kommunen
für die Organisierung und den Unterhalt der Schulen festgelegt und die La-
ge der Lehrer verbessert. Die Aufsicht über die Schulen hatten aber weiter-
hin die Kirchenbehörden. In Grimma gab es bisher zwei getrennte städtische
Schulen: eine Knabenschule (am Frauenkirchhof) und eine Mädchenschule
(im heutigen Kreismuseum), die beide 1837 zu einer Bürgerschule vereinigt
wurden. Diese hatte drei Abteilungen: eine erste oder höhere zur Vorberei-
tung begabterer Schüler auf die Fürstenschule, eine zweite oder mittlere
Stufe, die eigentliche Stadtschule mit mehreren Knaben- und Mädchen-
klassen, und eine Dritte, die untere oder Armenschule. Die zweite und dritte
Abteilung mit der überwiegenden Zahl an Schülern hatte bereits zu Jahres-
beginn den Unterricht aufgenommen. Nun sollte im Frühjahr die erste Ab-
teilung eröffnet werden. Deshalb erschien im "Grimmaischen Wochen- und
Anzeigeblatt" Nr. 14 vom 1. April 1837 eine öffentliche Bekanntmachung,
unterzeichnet von Local-Schulinspektor Dr. Hanke, in der die Bevölkerung
über den Plan für diese Abteilung informiert und gebeten wurde, "diejeni-
gen Kinder, welche in die Anstalt aufgenommen werden sollen , spätestens
binnen 8 Tagen auf hiesiger Superintendentur anzumelden." Bisher lagen 27
Anmeldungen vor.
Diese erste oder höhere Abteilung war in drei allgemeine und drei besonde-
re Klassen geteilt, die jeweils in eine Ober-, eine Mittel- und eine Unterklas-
se gestaffelt waren. Je nachdem, welche Klasse das Kind besuchte, musste
jährliches Schulgeld zwischen 12 und 24 Talern gezahlt werden, das auf kei-
nen Fall erhöht, eher herabgesetzt werden soll, "sobald als so viel Kinder die
Anstalt besuchen, dass auch durch ein vermindertes Schulgeld die Kosten
gedeckt werden.“
Während in der Unterklasse der allgemeinen Klassen mit zwei Abteilungen
die Anfänger im Lesen, Schreiben und Rechnen mit 12 Wochenstunden und
die etwas geübteren Kinder mit 18 Wochenstunden Unterricht erhielten,
hatten die fortgeschrittenen Schüler der Mittel- und der Oberklasse wö-
chentlich 29 Unterrichtsstunden und drei Arbeitsstunden , sowohl vormit-
tags als auch nachmittags.
In der Oberklasse wurden folgende Fächer unterrichtet (Wochenstunden in
Klammern): Religion (2), Bibelerklärung (2), Deutsche Sprache (2), Stilübun-
gen (1), Kopfrechnen (2), Tafelrechnen (2), Geometrische Formenlehre (1),
Weltgeschichte (2), Sächsische Geschichte (1), Geographie (2), Naturge-
schichte (1), Naturlehre/Physik (1), Französische Sprache (3), Schönschrei-
ben (2), Zeichnen (2), Gesang (2). Die Mittelklasse hatte im Wesentlichen

die gleichen Fächer, zum Teil mit leicht veränderter Stundenzahl, statt
Sächsische Geschichte, Geometrie und Physik aber zwei Stunden Denk-
übungen. In den besonderen Klassen kamen zu den Fächern der allgemeinen
Klassen drei oder vier Stunden Latein dazu, in der Oberklasse außerdem
noch drei Stunden Griechisch, gedacht vor allem für Knaben, die die Grim-
maer Fürstenschule besuchen wollten, sozusagen als eine Vorstufe dazu, als
eine Art Progymnasium. Das Schulgeld war deshalb für die Oberklassen mit
24 Talern auch am höchsten.

Bürgerschule Grimma (Odemarm, Kreismuseum 1930) 

Am 8. April 1837 wurde die erste oder höhere Abteilung der Bürgerschule
eröffnet. Erster Lehrer dieser Abteilung war Carl Julius Schieck (1813-1900),
der 1855 Direktor aller drei Abteilungen wurde und ab 1878 die "Realschu-
le mit Progymnasium", die frühere erste Abteilung, leitete. Wegen seiner
außerordentlichen pädagogischen Verdienste wurde Schieck 1882 zum Pro-
fessor ernannt und 1884 Ehrenbürger der Stadt Grimma. Am 15. April 1885
wurde für alle drei Abteilungen der Bürgerschule, die bisher in verschiede-
nen Gebäuden untergebracht waren, ein Schulneubau (Wallgraben, Fried-
rich-Oettler-Straße) eingeweiht. Eberhard Zänker

Korrektur in eigener Sache: In der letzten Ausgabe des Amtsblattes
vom 28. Februar ist auf Seite 29 die Quelle der Abbildungen der Trach-
tenbilder nicht das Kreismuseum Grimma sondern das Landesamt für
Denkmalpflege Dresden. Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

■ Eine Bürgerschule für Grimma

ActiveColor Sport-Bandagen
Hohnstädter Str. 16 • 04668 Grimma • Tel. 03437/99 98 599

Montag - Freitag 9 - 18 Uhr
Reparaturannahme:       Wurzener Straße 30      04668 Grimma
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■ Museum Göschenhaus

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma • Tel.: 03437/ 911118, E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

Hinweis: Karfreitag, 14. April, ist das
Göschenhaus geschlossen. 

Dafür stehen die Mitarbeiter Ostersonntag,
16. April, und Ostermontag, 17. April, je-
weils von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet hat.

Manchmal ist analog besser – Ein Museums-
besuch in Hohnstädt. Auch wenn die fortschrei-
tende Digitalisierung in aller Munde ist, „analog“
sollte man weiterhin nicht verachten. Der direkte
Kontakt mit realen Dingen bleibt das Maß aller
Dinge ... und da können Bildschirme noch so viel
Realität vorgaukeln. Insofern ist ein Museumsbe-
such ein sehr „konservatives“ Verfahren, sich mit
der Welt auseinanderzusetzen. Und das ist auch
gut so. Früh in der Geschichte haben Adel, später
dann auch das Bürgertum, ihre Schätze zu klei-
nen Schausammlungen zusammengestellt, um
den Mitmenschen die Großartigkeit des Gesam-
melten zu zeigen. Vor Ort konnte man so staunen
und viel Neues erfahren. Die Grundidee der Mu-
seumsarbeit war geboren. Heute gibt es viele
Museen in Deutschland, die für alle offen stehen,
die neugierig geblieben sind. Das beste Museum
ist immer noch das Museum, das sich aus dieser
schier unüberblickbaren Menge der Museen he-
raushebt – und das Göschenhaus kann dabei gut
mithalten. Die Anlage von Göschenhaus und
Göschengarten ist in dieser Art einmalig und im-
mer für einen Besuch wert, gerade jetzt, wenn
der Frühling in der schönen Gartenanlage Einzug

hält. Das Museum ist von Mittwoch bis Sonntag
von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet, sowie nach
Vereinbarung. Derzeit ist das Museum nur mit
Führung zu besichtigen, die jeweils zur vollen

Stunde angeboten wird, die letzte Führung be-
ginnt um 15.00 Uhr. Wir freuen uns schon auf Ih-
ren (nächsten) Besuch!

Göschens Welt – Das Göschenhaus Journal.
Ganz ohne die digitale Welt kann aber auch das
Göschenhaus nicht existieren und die Freunde des
Göschenhauses kennen das kleine Online-Maga-
zin des Museums natürlich längst. Drei- bis vier-
mal im Jahr erscheint „Göschens Welt“ und be-
richtet über alles, was das Göschenhaus betrifft.
Hier sind ausführliche Veranstaltungshinweise zu
finden, aber auch neue Erkenntnisse zu Georg Joa-
chim Göschen und Johann Gottfried Seume. Das
aktuelle Journal veröffentlicht zum Beispiel ein
durchaus humorvolles Seume-Gedicht als Erst-

druck. Ein Wiener Literaturwissenschaftler, der im
September zu uns nach Grimma kommen wird, be-
richtet über seine Beschäftigung mit Seumes Auto-
biografie „Mein Leben“. Und als Vorankündigung wird
auf eine Seume-Sensation im Jahr 2018 hingewiesen.
Ein Blick in „Göschens Welt“ lohnt sich also. Zu finden
ist es auf der Museumshomepage www.goeschen-
haus.de unter „Journal“, wo auch ältere Ausgaben des
Magazins herunterzuladen sind. Wer Interesse am
Göschenhaus-Journal hat, aber keinen Zugang
zum Internet, der kann selbstverständlich auch ei-
ne Kopie im Göschenhaus erhalten.

Besuch aus dem Fernen Osten. Gleich ob Leip-
zig oder Landkreis Leipzig: Johann Gottfried Seu-
me hat hier viele Spuren hinterlassen und ist
noch vielen Menschen ein Begriff. So weiter man
sich aber von dieser Region entfernt, desto unbe-
kannter wird Seume. Diese Entwicklung beginnt
in Deutschland bereits Ende des 19. Jahrhun-
derts; bis zu diesem Zeitpunkt gehörte Seume
zum festen literarischen Kanon. Heute ist es also
auch Aufgabe des Göschenhauses – als Seume-
Gedenkstätte – Seumes Leben und Werk in die
Welt zu tragen. Umso mehr erfreut es immer
wieder, wenn aus eher ungewöhnlicher Richtung
das Interesse an Seume besteht: Mitte März be-
suchte uns Frau Prof. Setsuko Ichida-Kakimoto
aus Tokyo in Japan, die als Germanistin und
Deutschlehrerin eher durch Zufall auf Seume ge-
stoßen ist und nun bei ihrem Deutschlandauf-
enthalt es sich nicht nehmen lassen wollte, das
Göschenhaus als authentischen Seume-Ort zu
besuchen. Sie erwarb im Göschenhaus eine kom-
mentierte Ausgabe von Seumes „Spaziergang
nach Syrakus“, den Frau Ichida-Kakimoto bereits
in einer anderen Ausgabe bis zur Hälfte gelesen
hat. Durch die Kommentierung der neuen Ausga-
be erhofft sie sich, es zukünftig etwas leichter zu
haben, denn Seumes Sprache stellt auch deut-
sche Lesern vor Herausforderungen, wie ist es
erst, wenn man aus einer anderen Sprachtraditi-
on stammt ... 

Professorin Setsuko Ichida-Kakimoto mit der
Erstausgabe des „Spaziergangs“ im Göschenhaus.
Foto: Göschenhaus

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma
Telefon: (037208) 876-200 • Fax: (037208) 876-299 • grimma@riedel-verlag.de
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■ Das Jagdhaus e. V.

Kösserner Dorfstr. 1 | 04668 Grimma-Kössern,
Tel./Fax: 034384/ 73931, www.jagdhaus-ko-
essern.de

• 8.4., 17.00 Uhr: Frühlingskonzert
Junge Musiker des Centrum musicum und
Gäste musizieren. Leitung: Olaf Böhme

• 14.4., 17.00 Uhr: „Erde – Wasser – Wind
– Feuer“ Klavierabend
Lydia Maria Bader spielt Edvard Grieg, Clau-
de Debussy, Franz Liszt und Maurice Ravel

Foto: Johann Dirschl

• 30.4., 17.00 Uhr: „Beethoven und Frankreich“
Die Violinsonaten Ludwig van Beethovens - ein
Konzertzyklus mit Kathrin ten Hagen (Violine)
und Professor Alexander Meinel (Klavier)

• 7.5., 14.00 Uhr: „Auf den Spuren der
Bronzezeit“
Frühlingswanderung unter der Leitung von
Johannes Zschoche. Wir besuchen zwei Hü-
gelgräbergruppen bei Maaschwitz und be-
steigen den Erllner „Burgberg“, Treffpunkt:
Jagdhaus Kössern

• 13.5., 17.00 Uhr: „Cellissimo“
Musikalische Kostbarkeiten von Barock bis
Celli-Rock für vier bis zwölf Violoncelli

Lämmermarkt und Morristanzfest: 

■ Frühlingsspektakel in der Denkmalschmiede Höfgen

Seit über 35 Jahren steigt in Kaditzsch am ersten Tag des Wonnemonats Mai die große Sause zum Läm-
mermarkt und Morristanzfest. Was Gäste aller Generationen begeistert, ist der entspannte Mix aus mit-
reißender Musik und fröhlichem Markttreiben zwischen Vierseithof, blühendem Obstgarten und ausge-

dehnten Löwenzahnwiesen. Bekannt ist das Fest durch das traditionsreiche Morristanzritual, aufgeführt
von Leipzig Morris, einer Schar passionierter Tänzer. Musik auf mehreren Bühnen gibt es unter ande-
rem von Tetrête, den Sängerinnen der „Wirbeley“ und der Lose Skiffle Gemeinschaft Leipzig-Mitte und
Sveriges Vänner. Die rasanten Gaukler von Raduga versetzen Groß und Klein in Staunen. Weitere Attrak-
tionen auf dem weitläufigen Lämmermarkt-Gelände sind Bogenschießen, Tattoowerkstatt, Kreativzelt,
Eisenbahn und Murmelland. Karten unter www.hoefgen.de und an der Tageskasse Anmeldungen von
Händlern werden noch bis Ostern entgegengenommen. Foto: Denkmalschmiede Höfgen

■ Döben tanzt in den Mai

Döben. Der Freundeskreis Dorf und Schloss Dö-
ben e.V. lädt am 30. April ab 19.00 Uhr zum
Tanz in den Mai in die Brauerei auf dem Schloss-
gelände Döben, Kirchberg 5. Für Getränke und
Verpflegung ist gesorgt. Die Band Bad Penny
sorgt mit nordisch-keltischer Musik für die musi-
kalische Unterhaltung. Karten sind in der Stadt-
information, per E-Mail: schlosshofdoeben@t-
online.de oder unter Tel.: 0157/ 366 55 757 er-
hältlich, Restkarten auch an der Abendkasse.

■ Denkmale zum Denkmaltag anmelden 

Ab sofort können Denkmaleigentümer und andere Veranstalter ihre
historischen Bauten und Stätten zum Tag des offenen Denkmals am 
10. September anmelden. In diesem Jahr steht der Denkmaltag unter
dem Motto "Macht und Pracht". Dieser Leitgedanke ist überregional,
bietet breite Interpretationsmöglichkeiten und lässt sich auf alle Epo-
chen beziehen. Die Anmeldung erfolgt unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de oder schriftlich bei der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz. Anmeldeschluss ist der 31. Mai. Die Stiftung stellt kostenfrei
für die Werbung vor Ort Plakate und weitere Materialien zur Verfügung.
Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den Europe-
an Heritage Days unter der Schirmherrschaft des Europarats. Seit 1993
öffnen am Denkmaltag am zweiten Sonntag im September selten oder
nie zugängliche Kulturdenkmale ihre Türen für ein breites Publikum.

Kleinanzeigen 
im Amtsblatt

(037208) 876211
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■ Musikalische Ruhepause? – Nein danke! 

Eigentlich könnten sich die Musiker der Musikschule Fröhlich und der „Hap-
py-Junior-Band“ nach den vier großen Konzerten zum Jahresende 2016 auf
ihrem Erfolg ausruhen, doch das ist nicht ihr Stil. Für die Saison 2017 wird
momentan Neues einstudiert, Bekanntes wiederholt und am musikalisch-
technischen Können gefeilt. Ist es bei den großen Konzerten die gemein-
schaftliche Präsentation des Programms, so soll doch jeder einzelne Musiker
in seiner Spielfähigkeit vorankommen. Das z.B. wird in den Prüfungen des
Akkordeonlehrerverbandes Ende März und Anfang Mai von den Größeren zu
beweisen sein. Am 1. Mai startet wie immer die neue Konzertreihe der
„Happy-Junior-Band“ mit dem „Maifest“ in Böhlen um 14.30Uhr. Es folgen
Auftritte zu Stadtfesten, Firmen- und Feuerwehr-Jubiläen, Kurkonzerten,
den „Leipziger Markttagen“ usw. Der besondere Höhepunkt im Jahr 2017
wird auf jeden Fall die Konzertreise in die Niederlande im Juni mit fast 170
Musikern sein. Auch die jüngeren Musiker werden unterwegs sein, denn sie
fahren gemeinsam mit den erwachsenen „Späteinsteigern“ Anfang April zum
„Musiker-Spiel-Spass-Bade-Kino-Rätsel-Disco-Proben-Konzert-Wochenende“
in die Jugendherberge nach Naumburg. Das musikalische „Ergebnis“ wird zum
Muttertagskonzert am Sonntag, dem 14. Mai, vor der „Kulturscheune“ in

Nimbschen präsentiert, zu dem schon jetzt alle herzlich einladen sind. Bei un-
günstigen Wetterverhältnissen findet das Konzert in der „Kulturscheune“ statt.
Alle weiteren Vorhaben und Konzerte erfahren Sie unter www.happy-junior-
band.de sowie www.musikschule-froehlich.de/focking Foto: Musikschule

■ Neues vom Spielmannszug Mutzschen 

Mutzschen. Die neue Auftritts-Saison startet auch beim Spielmannszug
Mutzschen. Bereits am Sonnabend, dem 29. April, treten die Spielleute
zum traditionellen Maibaumstellen auf dem Marktplatz in Mutzschen auf.
16.00 Uhr laufen neben dem Erwachsenenzug auch der Nachwuchszug, die
Anfänger und auch die Musifanten zur musikalischen Umrahmung auf.
Weiter geht es am Freitag, dem 5. Mai, zum Blütenfest Sornzig – dort star-
ten die Musiker 20.15 Uhr zum Lampionumzug. Neben ihren Auftritten und
Übungsstunden bereitet sich der Spielmannszug Mutzschen im jährlichen
Trainingslager auf die Landesmeisterschaften vor. Diese finden am 17. Juni
in Markkleeberg statt. „Hier freuen wir uns über jeden Fan, der den Weg mit
uns nach Markkleeberg findet“, erklärt Vereinsvorsitzende Melanie Karrer-
Uhlemann. Die Auftritte und weitere Infos finden Sie unter www.spiel-
mannszug-mutzschen.de oder auf der Facebook-Seite. 

■ Wilhelm-Ostwald-Gesellschaft e.V.

Grimmaer Str. 25 | 04668 Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 71283,
www.wilhelm-ostwald.de 

Experimentieren im Park für Vor- und Grundschulkinder

Am Donnerstag, den 1. Juni, findet ein besonderer Projekttag für Kinder im Au-
ßengelände des Wilhelm Ostwald Parks, ganztags von 9.00 bis 17.00 Uhr statt
und ist für alle Kinder kostenfrei! In mehreren kleinen Zeltstationen, die von ver-
schiedenen Institutionen, Universitäten und Vereinen betreut werden, können
Kinder im Vor- und Grundschulalter interessante naturwissenschaftliche Phä-
nomene erforschen und entdecken. Unter anderem werden Experimentierange-
bote zu Themen aus den Bereichen Mechanik, Mechanik der Flüssigkeiten und
Gase, Optik, Wasser, Luft, Biene und Honig, Pneumatik, Mathematik u.v.m. an-
geboten. Die Experimentierangebote lassen sich hervorragend für den fächer-
verbindenden Unterricht sowie für besondere Projekttage im Rahmen des
Schullehrplanes einsetzen.Die gemeinnützige Gerda und Klaus Tschira Stiftung,
die seit 2009 Eigentümer des Wilhelm Ostwald Parks ist, wird dieses pädagogi-
sche Projekt fördern und unterstützen. Ein Hauptanliegen der Stiftung, die Neu-
gier der Kinder für naturwissenschaftliche Themen und deren Forschergeist zu
wecken, wird dabei im Vordergrund stehen. Nähere Informationen erhalten
Sie bei Simone Eichler, unter Tel.: 034384/ 7349 156. 

■ Ausstellungseröffnung 
„KUNSTREICH 2017“ in Grimmaer Galerie 

Das Künstlergut Prösitz zeigt seine Jahresausstellung aktuell in der
Galerie im Grimmaer Rathaus. In diesem Jahr heißt sie „KUNSTREICH
2017“. 

Der Name ist Programm, feiert doch das Künstlergut Prösitz sein
25jähriges Bestehen. Um die aktuelle Arbeit des Hauses zu dokumen-
tieren, haben die letztjährigen Stipendiatinnen der Institution Kunst-
werke speziell für Grimma gefertigt, die sich sehen lassen können. Ne-
ben Susan Donath (Dresden) stellen Suse Bauer (Hamburg), Wiebke
Bachmann (München), Rahel Bruns (Hamburg), Amelie Brisson-Dar-
veau (Hamburg), Aleen Solari (Hamburg), Alex Müller (Berlin) und Ju-
lia Pfeiffer (Berlin) aus. Allesamt Künstlerinnen, deren Werke auch in-
ternational von sich reden machen. Die Ausstellung ist bis einschließ-
lich 6. Mai zu besichtigen.

Öffnungszeiten: 
Di, Do, Fr, Sa, So, 15.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
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■ Das Dorf der Baumeister ist fit für den Frühling 

Im sagenreichen Flusstal südlich von Grimma thront das barocke Dorf Kös-
sern. Bedeutende Baumeister haben hier gewirkt: Der Schöpfer des
Dresdners Zwingers, Matthäus Daniel Pöppelmann, und einer der Begründer
des deutschen Klassizismus, Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff. Große
Jagdgesellschaften des sächsischen Hochadels brachten Prunk und Glanz in
die fruchtbare Gegend. Es entstanden herausragende Denkmäler: Das reich
verzierte Jagdhaus und das herrschaftliche Rittergut, das sich im Neore-
naissancestil zeigt. Dutzende fast identischer Handwerkerhäuser blieben
erhalten, ebenso der planmäßig angelegte Thümmlitzwald. Auch heute
herrscht ein reges Treiben im Dorf. Täglich kommen Besucher in die histori-
schen Stätten - um Veranstaltungen zu erleben oder einfach zum Staunen.
Herzliche Gastfreundschaft erwartet die Gäste, die auch am Strand des na-
hen Badesees, bei Wanderungen durch die weiten Wälder, Touren auf dem
Mulderadweg oder Bootsausflügen auf dem Fluss naturnahe Entspannung
finden können.

• 1. April, ab 11 Uhr: Saisoneröffnung Hofladen im Rittergut Kösserrn. 
• 2. April, 17 Uhr: Die vier Jahreszeiten“ – das Leipziger Symphonieor-

chester spielt Antonio Vivaldi im Jagdhaus Kössern
• 9. April, 14.30 Uhr: Geführte Besichtigung Rittergut Kössern
• 14. April, 17 Uhr: „Erde-Wasser-Wind-Feuer“ - Klavierabend mit Lydia

Maria Bader, Jagdhaus Kössern 
• 14. bis 17. April: unser Osterfest im Ferienpark Thümmlitzsee
• 07. Mai, 14:00 Uhr: „Auf den Spuren der Bronzezeit“ - Frühlingswan-

derung von Johannes Zschoche, Start Jagdhaus Kössern
• 13. Mai, 17:00 Uhr: Cellissimo – musikalische Kostbarkeiten von Ba-

rock bis Celli-Rock, Jagdhaus Kössern 
• 14. Mai, 14.30 Uhr: Geführte Besichtigung Rittergut Kössern

■ Blütenfest im Sächsischen Obstland

Dürrweitszchen. Jedes Jahr im Mai befindet sich das Sächsische
Obstland in großer Aufregung. Das aktuelle Programmheft zur 12.
Auflage der Blütenfestwochen im Obstland ist in der Stadtinformati-
on, Markt 23 sowie in den Bürgerbüros Dürrweitzschen, Grimma,
Mutzschen, Großbothen und Nerchau erhältlich. Vom 29. April bis
zum 14. Mai 2017 feiert man in den Obstland-Orten von Mügeln bis
Grimma die Blüte. Ihren Abschluss finden die Festwochen in Dürr-
weitzschen. Mit einem abwechslungsreichen Programm, bei dem sich
auch die Vereine der Region präsentieren, begeht der Ort vom 12. bis
14. Mai sein Blütenfest. Neben viel Tanz, Musik, Sport und Unterhal-
tung im Bürgerzentrum, auf dem Sportplatz und auf dem Dorfplatz,
bildet das Dürrweitzschener Blütenfest den Rahmen für das große
Spring- und Dressurreitturnier, Rundfahrten durch die blühenden
Plantagen oder dem Pokalschießen. Krönender Abschluss ist der Auf-
tritt der „Oldie-Live-Band“ mit Unterstützung von „Sahra and the
BEATBOYZ am 13. Mai auf dem Festplatz. Tipp: Die Blütenfestbro-
schüre kann im Online-Shop unter www.grimma.de bestellt werden

■ Neuer Kulturkalender soll im Juni vorliegen -
Termine bis 18. April melden

Grimma. Dass es in Grimma nicht langweilig ist, belegen die zahlreichen
Veranstaltungen. Der Kulturbetrieb Grimma bereitet derzeit den Veranstal-
tungskalender für das zweite Halbjahr 2017 vor. Bis zum 18. April haben
alle Kultureinrichtungen, Institutionen und Vereine die Möglichkeit, ihre
Veranstaltungen (Datum, Uhrzeit, Ort, Inhalt) kostenfrei bei der Kulturabtei-
lung der Stadtverwaltung einzureichen. Veranstaltungsmeldungen, Texte
und Fotos werden im Kulturbetrieb der Stadtverwaltung per E-Mail unter
rieche.natalie@grimma.de entgegengenommen, gegebenenfalls auch als
Brief an: Stadt Grimma, Natalie Rieche, Markt 16/17, 04668 Grimma; oder
über das Onlineformular unter http://www.grimma.de/freizeit_veranstal-
tungen_ eintragen. Für privatgewerbliche Anbieter mit kulturellen und tou-
ristischen Angeboten ist eine Veröffentlichung mittels Anzeige möglich.
Veranstaltungen der Einrichtungen und Vereine anderer Städte und Ge-
meinden außerhalb des Gemeindegebietes können ebenfalls eingetragen
werden. Dafür ist - ebenso wie bei den privaten Unternehmen - die Finan-
zierung des Veranstaltungseintrages zur Druckkostenbeteiligung Vorausset-
zung. Die Veranstaltungsorganisatoren sollten die Möglichkeit nutzen, ihre
Veranstaltungen terminlich mit dem Kulturbetrieb abzustimmen, damit der
beiderseitige Veranstaltungserfolg gesichert werden kann. Weitere Aus-
künfte unter anderem zu den Anzeigenpreisen erteilt Natalie Rieche vom
Kulturbetrieb der Stadt Grimma unter der Telefonnummer 03437/ 98 58 296
oder persönlich in der Stadtinformation Grimma am Markt 23.

Hauptstraße 36 | 04668 Grimma OT Großbothen
Telefon: 034384 9070 | Fax: 90790

Servicetelefon: 0176 10020924

Sanitär • Heizung • Klima 
Allen Kunden,

Freunden und

Bekannten ein 

frohes und gesegnetes

Osterfest. 
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8.4., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadtführung -
„Die besondere Gästeführung durch Grimma“ mit Gäs-
teführer Frank Ziegra, Informationen unter 03437/
919894 | 14.00 Uhr: I. Herren-Mannschaft des FC
Grimma (Landesliga Sachsen) gegen VfB Zwenkau 02,
Stadion der Freundschaft, Friedrich-Oettler-Straße |
18.00 Uhr: 2. Bundesliga VV Grimma gegen Vilsbiburg
II, Muldentalhalle Grimma 

9.4., 9.00 Uhr: Gemeinschaftlicher Radaus-
flug mit der Radsportgemeinschaft Muldental
Grimma e.V. nach Naunhof mit Technikmuseum
und Heimatstube, Start: Großmühle Grimma, Än-
derungen vorbehalten | 14.30-16.00 Uhr: ge-
führte Besichtigung im Rittergut Kössern, Zum
Rittergut 9, Eintritt: 6,50 Euro | 15.00 Uhr: Chor-
konzert „Ein Strauß Frühlingsmelodien" mit der
Gesangsgruppe Grimma, der Seniorengruppe und
dem Männerchor Köhra, Rathaussaal Grimma 

14.-17.4.: Ostern an der Mulde, Erlebnishotel
„Zur Schiffsmühle“ Höfgen 

14.4., 15.00 Uhr: Johannes-Passion, Frauen-
kirche Grimma | 17.00 Uhr: „Erde-Wasser-Wind-
Feuer“ - Klavierabend mit Lydia Maria Bader, Jagd-
haus Kössern 

15.4., 8.00-12.00 Uhr: 11. Grimmaer Frische-
markt - Natürlich von hier, Klosterkirche Grimma |
12:00 Uhr: Backtag in der Wassermühle - Frisches
Mühlenbrot, Zuckerkuchen und „Fettbemmchen",
Museum Wassermühle Höfgen | 14.00 Uhr: Anra-
deln Mulderadweg, Start: Containercafé "Alte Spit-
zenfabrik", Dornaer Weg, kurze Anmeldung unter
mulderadweg@ltm-leipzig.de | 20.00 Uhr: Oster-
tanz, Dorfgemeinschaftshaus „Weintraube“ Großbar-
dau | 21.00 Uhr: GRIMMA FEIERT – Die Mega 90er &
2000er Party, Muldentalhalle Grimma 

16.4., 13.00 Uhr: Ostersonntag bei Käthe, Klos-
terruine Nimbschen | 17.00 Uhr: Osterfeuer mit Mu-
sik, Gegrilltem und Knüppelkuchen, Seesportverein
„Albin Köbis“ Grimma e.V., Wallgraben 19 

17.4., 10.00-14.00 Uhr: Ostermontagsbrunch,
Gasthof & Pension „Zur Linde“ Leipnitz, Eintritt: 19,90
Euro/Person, Kinder (6-10 J.) zahlen die Hälfte | 17.00
Uhr: Ostermusik, Frauenkirche Grimma 

19.4., 10.00-11.30 Uhr: Ferienveranstaltung
„Osterbräuche auf Göschens Gut“, Museum Gös-
chenhaus, Schillerstraße 25 

20.4., 17.00 Uhr: Lesecafé Margot Berwin:
“Hot House Flower“, Gasthof & Pension „Zur Linde“
Leipnitz, Beitrag: 5 Euro

22.4.: Mottoparty Fremdiswalde, Dorfplatz
Fremdiswalde | 10.00 Uhr: Hopfen und Malz - die
Grimmaer Bierführung, Vogel‘s Ballhaus Grimma,
Reservierung: 0160/ 96 751294 oder 0177/
2180931 | 11.00 Uhr: 2. Bezirksklasse im Volley-
ball der Frauen, Muldentalhalle Grimma | 16.00

Uhr: Fotospaziergang an der Mulde, Treffpunkt:
Parkplatz an der Schiffsmühle. Anmeldung unter
Tel.: 034384/ 737657, 0151/ 46194893, E-Mail:
fotografie@jana-maenz.de 

23.4., 9.00 Uhr: Gemeinschaftlicher Radaus-
flug mit der Radsportgemeinschaft Muldental
Grimma e.V. nach Eschefeld mit Naturschutzstati-
on NABU, Start: Großmühle Grimma, Änderung
vorbehalten | 14.00 Uhr: Tag der offenen Tür, Tier-
heim Schkortitz | 15.00-17.00 Uhr: Kindersa-
chenflohmarkt in Großbardau, Dorfgemeinschafts-
haus "Weintraube" Großbardau, Parthenstraße 14,
am 9.4. von 10.00-10.30 Uhr nimmt Frau Silberna-
gel Tischreservierungen für 3,50 Euro pro Tisch un-
ter Tel. 0172/ 795 29 55 an.

25.4., 19.30 Uhr: „Katharina von Bora” - Vor-
trag von Historiker Dr. Johannes Hartlapp (Theolo-
gische Hochschule Friedensau), Adventsgemeinde
Grimma, Leipziger Straße 2 

26.4., 9.30 Uhr: Fußball-Regionalausschied
WK IV, Friedrich-Ludwig-Jahn-Stadion Grimma 

28.4.-1.5.: Mehrtagesfahrt: Gemeinschaftli-
cher Radausflug mit der Radsportgemeinschaft
Muldental Grimma e.V. nach Pirna, Sächsische
Schweiz, Start: 9.00 Uhr, Großmühle Grimma, An-
meldung: W. Arnold, Tel.: . 03437 945512 und
Bernd Rottmann, Tel.: 03437 764426

29.4., 9.00-14.00 Uhr: Immobilienmesse
Grimma, Rathaussaal Grimma | 13.00 Uhr: 3.
Grimmaer Autofrühling, Markt | 13.00-17.00
Uhr: Frühlingserwachen Farbkunst im Wilhelm
Ostwald Park Großbothen, Grimmaer Straße 25 |
19.00 Uhr: Tanz in den Mai "Mit Flower Power in
den Mai", Bürgerzentrum Nerchau, Nerchauer
Hauptstraße 18 

29./30.4., 9.30-17.00 Uhr: Sparkasse Mul-
dental Schach – Jugendopen U25, Dorfgemein-
schaftshaus „Weintraube“ Großbardau 

30.4., 17.00 Uhr: „Die Violinsonaten Ludwig
van Beethovens“, Jagdhaus Kössern | 17.00 Uhr:
Walpurgisnacht in Kloster Nimbschen, Innenhof
des Hotel Kloster Nimbschen | 18.00 Uhr: Traditi-
onsfeuer zur Walpurgisnacht in Bernbruch, Sport-
platz Bernbruch | 19.00 Uhr: Walpurgisfeuer,
Dorfteich Bahren 

1.5., 9.00 Uhr: 13. Hartmut Rieger Schüler-Gala
des SV Großbardau Abteilung Leichtathletik, Stadion der
Freundschaft Grimma | 10.00 Uhr: Maibaumstellen,

Dorfplatz Grimma-Fremdiswalde | 10.00 Uhr: Mailen-
lauf, Dorfplatz Zschoppach | 11.00 Uhr: Lämmermarkt
und Morristanzfest, Denkmalschmiede Höfgen Grim-
ma-Kaditzsch | 11.30 Uhr: Mai-Frühschoppen mit den
Kemmlitzer Blasmusikanten, Sportplatz Leipnitz 

3.5., 19.30 Uhr: Vortrag: „Die Lieder Martin
Luthers“, Frauenkirche Grimma 

5.5., 8.00 Uhr: Sachsenmarkt, Markt 

6.5., 9.00 Uhr: Gemeinschaftlicher Radausflug
mit der Radsportgemeinschaft Muldental Grimma e.V.
nach Falkenhain, Käserei Zimmermann, Start: Groß-
mühle Grimma, Änderungen vorbehalten | 10.00 Uhr:
Kulinarische Altstadtführung mit Gästeführer Frank
Ziegra, Informationen unter 03437/ 919894 | 10.00
Uhr: Kulinarischer Dorfspaziergang, Zentralparkplatz
Höfgen, Karten im VVK in der Stadtinformation, Markt
23, Informationen unter 0160/ 96219509 | 12.00
Uhr: Backtag in der Wassermühle, Museum Wasser-
mühle Höfgen | 14.00 Uhr: I. Herren-Mannschaft des
FC Grimma (Landesliga Sachsen) gegen FC Eilenburg,
Stadion der Freundschaft, Friedrich-Oettler-Straße |
15.00 Uhr: Kirchenkaffee, Leipziger Straße 2 | 18.00
Uhr: Latin-Messe, Frauenkirche Grimma | 20.00 Uhr:
Western-Tanzparty, Tanzschule Leschik, Südstraße 80 

7.5., 14.00 Uhr: „Auf den Spuren der Bronze-
zeit“ - Frühlingswanderung von Johannes Zscho-
che, Jagdhaus Kössern | 16.00 Uhr: Stefanie Her-
tel und Anita & Alexandra Hoffmann, Muldental-
halle Grimma 

12.-14.5.: Blütenfest Dürrweitzschen, Sach-
senobst-Gelände Dürrweitzschen | 13./14.5.,
8.00-18.00 Uhr: 39. Blütenfestturnier - 45 Jahre
Pferdesport in Dürrweitzschen,: Turniergelände -
Reitplatz Dürrweitzschen 

13.5., 10.00 Uhr: Schulsportestrade,: Mul-
dentalhalle Grimma | 17.00 Uhr: Cellissimo – mu-
sikalische Kostbarkeiten von Barock bis Celli-Rock,
Jagdhaus Kössern 

14.5., 9.00 Uhr: Gemeinschaftlicher Radaus-
flug mit der Radsportgemeinschaft Muldental
Grimma e.V. nzum LVZ-Fahrradfest, Völker-
schlachtdenkmal Leipzig, Start: Großmühle Grim-
ma, Änderungen vorbehalten | 11.00-20.00 Uhr:
Muttertag - Jede Mutti erhält ein Glas Sekt, Gast-
hof & Pension „Zur Linde“ Leipnitz | 14.00 Uhr:
Muttertagskonzert des Jugendblasorchester Grim-
ma e.V., Markt | 14.30-16.00 Uhr: geführte Be-
sichtigung im Rittergut Kössern, Zum Rittergut 9,
Eintritt: 6,50 Euro

Tipp: Veranstaltungen melden

Grimma. Auf der Website der Stadt können Vereine und Veranstalter
Konzerte, Dorffeste, Aufführungen und Weiteres eintragen. Auf
www.grimma.de, unter Kultur und Veranstaltungen befindet sich der
Kalender. Änderungen vorbehalten!
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■ Wiedergelesen! Neugelesen! 

Eine Lektüreempfehlung aus der Stadtbibliothek. Diesmal:

Was wäre wenn … 
„Hourglass – Die Stunde der Zeitreisenden“ Myra McEntire

Seit ihre Eltern bei einem tragischen Autounfall ums Leben gekommen sind, besitzt die 17-jährige
Emerson Cole die Fähigkeit, Menschen aus der Vergangenheit zu sehen. Ihr Bruder Thomas, der sich zu-
sammen mit seiner Frau Dru seit dem Unfall um Emerson kümmert, sucht unentwegt nach Menschen,

die Emerson bei ihrem „Problem“ helfen können. Diese Suche bleibt lan-
ge ohne Erfolg, bis Thomas ihr den gutaussehenden Michael Weaver
vorstellt, der einer Organisation namens „Hourglass“ angehört und sie
aus einem ganz bestimmten Grund aufgesucht hat. Denn Emerson kann
nicht nur Menschen aus vergangenen Zeiten sehen, sie kann auch in die
Vergangenheit reisen. Dies macht sie zur Zielscheibe und bringt sie in
große Gefahr. Das Buch „Hourglass – Die Stunde der Zeitreisenden“ ist
der spannende Auftakt einer Trilogie für alle, die Romantik gemischt
mit Fantasy und übernatürlichen Kräften mögen.

Die Stunde der Zeitreisenden / Myra McEntire. – München : Goldmann,
2012. – 379 S. (Hourglass ; Bd. 1) 

„Das Spiel der Wünsche“ Maggie Lehrman

Welchen Preis bist du bereit für deine Wünsche zu bezahlen? Da Ari den Schmerz nach dem Tod ih-
res Freundes Win nicht ertragen kann, will sie die Erinnerung an ihn aus ihrem Gedächtnis löschen –
mit einem gekauften Zauber. Was sie dabei nicht ahnt, ist, dass die Le-
ben ihrer Freunde mit ihrem und Wins verbunden sind und jede Verän-
derung auch Auswirkungen auf sie haben. So löst sie eine Kettenreakti-
on aus, die ihr Leben und das ihres Freundeskreises nicht nur beein-
flusst, sondern ernsthaft gefährdet. „Das Spiel der Wünsche“ ist ein fes-
selndes Gedankenexperiment, das den Leser anregt über seine eigene
Handlungen und wie diese andere beeinflussen nachzudenken und die
Was-wäre-wenn-Frage mithilfe der außergewöhnlichen Idee kaufbarer
Wünsche durchspielt.

Das Spiel der Wünsche / Maggie Lehrman. – Würzburg : Arena Verlag,
2016. – 398 S.

Die Lektüreempfehlungen schrieb Josephine Nothnagel, Studentin an der HTWK Leipzig / Studi-
engang Bibliotheks- und Informationswissenschaft, während ihres Erstsemester-Praktikums in
der Stadtbibliothek Grimma.

• Johann-Gottfried-Seume Bibliothek
Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma,
Tel.: 03437/ 98 58 281 | E-Mail Stadt-
bibliothek@grimma.de, Öffnungszei-
ten: Mo: 12.00-18.00 Uhr, Di: 10.00-
18.00 Uhr, Do: 12.00-18.00 Uhr, Fr:
12.00-18.00 Uhr, Sa: 10.00-12.00 Uhr
Bestandskatalog unter www.grimma.de
einsehbar. „Und montags wird vorgele-
sen!“, jeweils 16.30 Uhr

• Stadtteilbibliothek Nerchau, Gänse-
markt 11 | Grimma-Nerchau, Tel.:
034382/ 41 525 | E-Mail: bibliothek-
nerchau@grimma.de, Öffnungszei-
ten: Di: 10.00-12.00 und 13.00-18.00
Uhr, Do: 10.00-12.00 und 13.00-16.00
Uhr, Fr: 10.00-12.00 Uhr 

• Ausleihstelle Großbardau, Parthen-
straße 14 | Grimma-Großbardau, Öff-
nungszeit: Mi: 16.00-18.00 Uhr

• Ausleihstelle Bahren, Bahrener Ring 2
| Grimma-Bahren, Öffnungszeit: Do:
16.00-18.00 Uhr

• Ausleihstelle Dürrweitzschen, Obst-
land-Straße 30 | Grimma-Dürrweitz-
schen, Tel.: 034386/ 50 932, Öff-
nungszeit: Mo: 16.00-18.00 Uhr

• Ausleihstelle Großbothen, Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1 |
Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 91910,
Öffnungszeit: Mo.: 14.00-18.00 Uhr

• Fahrbibliothek
Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem Park-
platz vor der Grundschule Mutzschen:
Dienstag, 10.4., 8.5., 12.00 – 12.45 Uhr
Haltepunkt „Großbothen“ gegenüber
Grundschule in der Wilhelm-Ostwald-
Straße: Dienstag, 10.4., 8.5., 13.15 -
14.30 Uhr

An
ze

ig
e
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■ Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste – Frauenkirche: 
• 9.4., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
• 16.4., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. i. R. Schoene)
• 23.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr. i. R.

Müller)
• 30.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Simm-

ler)
• 6.5., 18.00 Uhr: Erstabendmahl der Konfirmanden
• 7.5., 10.15 Uhr: Konfirmation (Pfr. Merkel)
• 14.5., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. i. R. Schoene)
Elisabethkapelle: 
• 13.4., 19.30 Uhr: Andacht m. Abendmahl (Pfr.

Wendland)
Friedhofskirche:
• 14.4., 10.15 Uhr: Andacht (Pfr. Wendland)
• 16.4., 7.00 Uhr: Andacht auf dem Friedhof

(Pfr. Merkel);
Grethen: 
• 16.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
• 30.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise unter www.frau-
enkirche-grimma.de

500 Jahre Reformation
• 25.4., 19.30 Uhr: Vortrag „Katharina von Bo-

ra“ von Dr. Johannes Hartlapp in der Advent-
gemeinde

• 29.4./ 27.5., ab 10.30 Uhr: Luther-Walking,
Treffpunkt: Pöppelmann-Brücke

• 3.5., 19.30 Uhr: Vortrag „Die Lieder Martin
Luthers“ von Dr. Chr. Münchow u. Kantor Ni-
colaus

Konzerte in der Frauenkirche
• 14.4., 15.00 Uhr: Musik zur Sterbestunde

Christi – J.S. Bach: Johannes-Passion
• 17.4., 17.00 Uhr: Orgelmusik
• 6.5., 18.00 Uhr: Martin S. Müller: Latin-Messe
• 13.5., 20.00 Uhr: Orgel und Rotwein I

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland Tel.
034382/ 41306 Pfarramt: s.u. Grimma 

Gottesdienste Hohnstädt: 
• 14.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Merkel)

• 16.4., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Wendland) | 10.15 Uhr: Predigtgottes-
dienst (Pfr. Merkel)

• 14.5., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.
Merkel)

Beiersdorf: 
• 13.4., 17.00 Uhr: Andacht mit Abendmahl

(Pfr. Merkel)
• 14.5., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
Gruppen und Gemeindekreise
• 18.4., 14.00 Uhr: Senioren Hohnstädt
• 2.5., 14.00 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf
• 18.4., 15.30 Uhr: Marie-Louise-Heim

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.
034382/ 41 306, E-Mail: kg.doeben_hoef-
gen@evlks.de, Pfarramt: s.u. Grimma. 

Gottesdienste Höfgen: 
• 14.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
• 16.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. i. R. Schoene)
• 23.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)
• 14.5., 17.00 Uhr: Orgelkonzert (Pfr. Wendland); 
Döben: 
• 13.4., 18.00 Uhr: Andacht mit Abendmahl

(Pfr. Wendland)
• 17.4., 10.15 Uhr: Familien-Gottesdienst (Fr.

Beyer)
• 30.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Fr.

Raubold)
Gruppen und Gemeindekreise
• 11.5., 14.00 Uhr: Mütterkreis Döben
• 20.4., 14.00 Uhr: Frauenkreis Höfgen

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt
Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprech-
zeit: Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306,
E-Mail: kg.nerchau@evlks.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
• 9.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
• 14.4., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr. Ol-

schowsky)
• 16.4., 5.00 Uhr: Andacht auf dem Friedhof

(Pfr. Wendland)
• 16.4., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)
• 23.4., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
• 14.5., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
• 11.4./ 8.5., jeweils 14.00 Uhr: Ehepaarkreis
• 21.4., 15.00 Uhr: Seniorenkreis
• freitags, 17.00 Uhr: Chor

■ Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de, An-
sprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz, Tel.:
034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620

Gottesdienste und Veranstaltungen
• 9.4., 10.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst

der drei Schwesterkirchgemeinden, mit Vor-
stellung der Konfirmanden und Erstabend-
mahl, Kirche Glasten, Predigt: Pfn. Schanz

• 14.4., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfn. Schanz), Kirche Großbothen

• 15.4., 19.00 Uhr: Osterfeuer, Pfarrgarten
Großbothen | 21.00 Uhr: Lichterandacht mit
Pfn. Schanz, Kirche Großbothen 

• 16.4. 9.00 Uhr: Osterfestgottesdienst mit
Kindergottesdienst, anschl. können die Kin-
der Osternester suchen. Es wirkt mit der Kir-
chenchor. Es predigt Pfn. Schanz, Kirche
Großbothen

• 17.4., 8.30 Uhr: Treff Pfarrhof zur Osterwan-
derung nach Glasten, mit Besuch der Schäfe-
rei Kober, anschl. 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit dem Posaunenchor in der Glaste-
ner Kirche, danach können die Kinder Oster-
nester suchen, Predigt: Pfn. Schanz

• 23.4., 10.30 Uhr: Gottesdienst, Predigt: Pf. i.
E. Dr. Beyer, Bergkirche Schönbach

• 30.4. 10.30 Uhr: Gottesdienst, Predigt: Pfn.
Schanz, Kirche Glasten | 17.00 Uhr: musikalische
Andacht, Predigt: Pfn. Schanz, Kapelle Kössern

• 7.5. 10.00 Uhr: Gottesdienst zur Jubelkonfirma-
tion, Predigt: Pfn. Schanz, Kirche Großbothen

• 14.5., 10.30 Uhr: Gottesdienst zur Jubelkonfir-
mation, Predigt: Pfn. Schanz, Kirche Glasten

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Großbardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12, Sylvia
Rust, Tel.: 034345/ 22008; Fax: 034345/ 52648;
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann Donner

Gottesdienste 
• 9.4., 10.30 Uhr: Konfirmation mit Abend-

mahl, Großbardau
• 14.4., 15.00 Uhr: Gottesdienst zur Sterbe-

stunde Jesu, Großbardau
• 16.4., 9.00 Uhr: Familiengottesdienst, Groß-

buch | 10.30 Uhr: Osterfestgottesdienst mit
dem Posaunenchor und Kindergottesdienst,
Großbardau

• 17.4., 9.00 Uhr: Osterfestgottesdienst mit
Abendmahl, Kleinbardau 
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• 7.5., 10.30 Uhr: Jahreslosungsgottesdienst
mit dem Posaunenchor Großbardau, Groß-
bardau 

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Zschoppach-Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschop-
pach@freenet.de

Gottesdienste
• 9.4., 10.15 Uhr, Zschoppach 
• 13.4., 19.30 Uhr: Tischabendmahl, Zschoppach 
• 14.4., 9.00 Uhr, Dürrweitzschen 
• 16.4., 7.00 Uhr, Zschoppach
• 17.4., 14.00 Uhr, Leipnitz
• 23.4., 9.00 Uhr, Zschoppach 
• 30.4., 9.00 Uhr, Dürrweitzschen
• 7.5., 9.00 Uhr, Leipnitz
• 14.5., 10.00 Uhr: Konfirmation, Zschoppach 
Veranstaltungen
• 24.4., 17.30 Uhr: Mädchenschar, Zschoppach
• 25.4., 20.00 Uhr: Männertreff, Zschoppach
• 26.4., 14.00 Uhr: Rentnertreff, Zschoppach |

19.30 Uhr: Frauendienst, Zschoppach
• 27.4., 14.00 Uhr: Bibelstunde, Leipnitz
• 4.5., 20.00 Uhr: Frauenstammtisch, Zschoppach 
• 8.5., 20.00 Uhr: Erwachsen glauben, Zschoppach
• montags, 19.00 Uhr: Montagsgebet, Kirche

Dürrweitzschen
• freitags, 19.00 Uhr: Junge Gemeinde,

Zschoppach

■ Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Mutzschen/Ragewitz/Fremdiswalde/
Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen,
Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel.:
034385/ 51445, E-Mail: pfarramt.mutz-
schen@gmx.de, www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
• 9.4., 10.15 Uhr: Jubelkonfirmation, Ragewitz
• 14.4., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst,

Stadtkirche Mutzschen
• 15.4., 21.00 Uhr: Osternacht mit Konfirmanden

& Osterfeuer und Nachtmahl, Kirche Ragewitz
• 16.4., 10.15 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufe

und Kinderabendmahl, Kirche Fremdiswalde
• 17.4., 10.15 Uhr: Festgottesdienst, Kirche

Cannewitz
• 23.4., 10.15 Uhr: Taufgottesdienst, Fremdis-

walde | 17.00 Uhr: Oster-Gospel-Konzert,
Kirche Mutzschen

• 30.4., 9.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Ragewitz 
• 7.5., 10.15 Uhr: Gottesdienst, Kirche Mutzschen
• 14.5., 8.45 Uhr: Gottesdienst, Kirche Cannewitz
• Fastenmeditationen: 11.4., 19.00 Uhr, Kirche

Mutzschen 

■ Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/
91 96 85, www.trinitatis-grimma.de, An-
sprechpartner/in: Pfarrer Gregor Hansel; Pfar-
rer Hahn und Schwester Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
• sonntags, 09.30 Uhr: Hl. Messe
• dienstags, 09.00 Uhr: Hl. Messe
• freitags. 10.30 Uhr: Hl. Messe im Caritas-

Stadthaus, außer am 1. Freitag im Monat 
• freitags, 18.00 Uhr: Teenietreff (außer in den

Schulferien)
• freitags, 19.00 Uhr: Jugendstunde (außer in

den Schulferien)
• 9.4., 9.30 Uhr: Hl. Messe mit Palmweihe und

Prozession, Grimma
• 13.4., 19.00 Uhr: Hl. Messe vom Letzten

Abendmahl, Grimma
• 14.4., 10.00 Uhr: Kinderkreuzweg in Naunhof

| 15.00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben
des Herrn, Grimma

• 15.4., 21.30 Uhr: Feier der Osternacht,
anschl. Ostermahl, Grimma

• 16.4., 9.30 Uhr: Hl. Messe, Grimma | 11.00
Uhr: Hl. Messe, Seelingstädt

• 17.4., 9.30 Uhr: Hl. Messe, Grimma | 10.00
Uhr: Familiengottesdienst, Wurzen

• 23.4., 9.30 Uhr: Hl. Messe, Grimma, Emmaus-
gang in Thammenhain

• 26.4., 14.00 Uhr: Hl. Messe, anschl. Senio-
rennachmittag, Grimma

• 29.4./ 13.5., 9.00-11.00 Uhr: Erstkommuni-
onkurs, Wurzen

• 7.5., 16.30 Uhr: Maiandacht mit dem Coldit-
zer Kirchenchor, Seelingstädt

• 14.5., 9.30 Uhr: Feier der Erstkommunion,
Wurzen

■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Großbothen

Hauptstr. 9, 04668 Grimma-Großbothen, Ge-
meindeleiter: Thomas Focking, Tel: 034384/
72144, E-Mail: kontakt@efg-grossbothen.de,
www.efg-grossbothen.de

• Gottesdienste & Kinderstunde, 10.00 Uhr
• 9.4.: Predigtgottesdienst mit Dieter Kappler

vom ‚Blauen Kreuz’ 
• 16.4.: Predigt- und Abendmahlgottesdienst
• 23.4.: Gemeindeseminar ‚Fernöstliche Reli-

gionen’ 
• 30.4.: Predigtgottesdienst
• 07.5.: Abendmahlgottesdienst

Veranstaltungen
• 24.4., 15.00 Uhr: Seniorennachmittag (siehe

Aushang) 
• freitags, 14tägig: Bibelentdecker

■ Evangelisch-Lutherische Freikirche/ 
Johannesgemeinde Nerchau 

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,

Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler, Tel.:

034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechsler

@elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

■ Evangelische Gemeinde "Elim"

im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden

BFP KdöR, "Club Gattersburg", Colditzer Stra-

ße 5, 04668 Grimma, Pastor: Rainer Pauliks,

Tel.: 03437/ 94 85 66, E-Mail: info@elim-

grimma.de, www.elimgrimma.de

■ Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten (Adventgemeinde)

Pastor: Jörg Wietrichowski, Bornaer Straße

40, 04651 Bad Lausick, Tel.: 034345/ 60 49

77, E-Mail: Joerg.Wietrichowski@adventis-

ten.de, Gemeindeleiter: Blanka Schuchardt,

Gorkistr. 1b; Tel.: 03437/ 70 29 07

Angebote in Grimma, Leipziger Straße 2
- Sonnabends, 09.30 Uhr: Gottesdienst mit

Kindergottesdienst

- Suchthilfegruppe: donnerstags, 19.00 Uhr,

Ansprechpartner: Andreas Schuchardt, Tel.:

03437/ 70 29 07

- Muldentaler Singekreis: jeden Mittwoch-

abend (mit Ausnahme von Ferien und Feier-

tagen) von 19.30-21.00 Uhr im Gemeinde-

haus der Adventgemeinde Grimma

- Suchen Sie jemanden, mit dem Sie gemein-

sam stricken können? Ansprechpartner: Ta-

mara Drosdziok, Tel.: 03437/ 91 87 85 

■ Jehovas Zeugen, Versammlung Wurzen

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau,

Ansprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 0160/

5921299, E-Mail: krichtertrebsen@arcor.de;

www.jw.org 

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen:
• 9.4., 9.30 Uhr: Es ist später, als wir denken? 

• 16.4., 9.30 Uhr: Frieden fördern in einer Welt

voller Wut

• 23.4., 9.30 Uhr: Bist du immer ganz Ohr?

• 30.4., 9.30 Uhr: Ergreift das wirkliche Leben

• 7.5., 9.30 Uhr: Wer kann gerettet werden?
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DANKSAGUNG

Für die aufrichtige Anteilnahme sowie
dem letzten ehrenden Geleit beim
Abschied unserer lieben Mutter, Oma,
Uroma und Tante möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch dem Team des
Altenpflegeheimes der Volkssolidarität
in Grimma-Süd, Herrn Pfarrer Wend-
land für seine einfühlsamen Worte
sowie dem Bestattungswesen Domke
und dem Ratskeller Mutzschen.

In stiller Trauer
Familie Lothar Sauer
Sigrun Wolf und Maritta Krüger 
im Namen aller Angehörigen

Nun ruhen für
immer Deine

Hände,
Dein müdes Herz,
es steht nun still,
Du bist ganz leis’
von uns gegangen,
wie es des Lebens
Schicksals will.

Marianne
Sauer

* 5. Juni 1923 
† 26. Januar 2017

Bestattungen Müller

Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Muldental-
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

Bestattungen, Bestattungsvorsorge,
Grab- und Friedhofspflege

In Würde Abschied nehmen.

Tag und Nacht
für Sie da:

034385 51333
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Annelie, 01.03.2017

Finn, 01.03.2017

Zoey, 01.03.2017

Oliver, 03.03.2017

Jonny, 03.03.2017 Leif Lasse, 17.03.2017

Elias Finn, 18.03.2017

Leni, 20.03.2017

Herzlich 
Willkommen!
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Oberbürgermeister Matthias Berger gratuliert
ganz herzlich zum Geburtstag!

■ Bahren 
am 26.3. zum 75. Frau Sigrid Freitag

■ Beiersdorf 
am 11.3. zum 90. Herrn Georg Anders
am 14.3. zum 85. Frau Gertraude Kaiser
am 7.4. zum 75. Frau Erika Sandmann

■ Böhlen 
am 20.3. zum 75. Frau Renate Schulz

■ Cannewitz 
am 7.4. zum 85. Herrn Helmut Schwarze

■ Döben 
am 1.4. zum 80. Herrn Ottomar Schlosser

■ Dürrweitzschen 
am 13.3. zum 70. Herrn Eckart Keller
am 18.3. zum 75. Herrn Siegfried Rehm

■ Förstgen 
am 23.3. zum 90. Herrn Klaus Morgenstern

■ Göttwitz 
am 14.3. zum 70. Frau Rosemarie Zedler
am 5.4. zum 75. Frau Hella Egold

■ Grechwitz 
am 18.3. zum 75. Frau Gisela Martin

■ Grimma
am 11.3. zum 70. Frau Barbara Gerlach

zum 85. Frau Erna Streil
am 12.3. zum 75. Herrn Helmut Scupin
am 13.3. zum 95. Frau Lieselotte Große

zum 70. Herrn Alexander Weber
am 14.3. zum 85. Frau Elfriede Fischer

zum 80. Herrn Werner Zierer
am 15.3. zum 70. Frau Helga Julich

zum 80. Herrn Karl-Heinz Kupfer

am 16.3. zum 75. Herrn Roland Pietsch
am 17.3. zum 70. Herrn Wolfgang Hain

zum 80. Frau Waltraud Schädle
zum 80. Frau Anita Schwaboda

am 17.3. zum 85. Frau Renate Stöbe
am 18.3. zum 75. Herrn Eckehard Fengler

zum 85. Frau Gisela Knoof
zum 70. Herrn Hans-Joachim Krisa
zum 80. Herrn Günter Raudszus

am 19.3. zum 80. Frau Ursula Köditz
zum 75. Frau Ursula Oehmichen

am 20.3. zum 70. Herrn Bernd Damm
am 22.3. zum 90. Herrn Gerhard Seifert

zum 85. Frau Jutta Tippe
am 23.3. zum 70. Herrn Jörg Jahn
am 24.3. zum 70. Herrn Werner Gebhardt

zum 80. Herrn Manfred Knoof
am 26.3. zum 75. Frau Maritta Mittenzwei

zum 85. Frau Waltraut Tesmer
am 27.3. zum 75. Frau Waltraud Storch
am 28.3. zum 75. Frau Ursula Morsch

zum 75. Herrn Sieghard Münch
zum 75. Herrn Roland Thierbach

am 29.3. zum 75. Frau Elfriede Stenker
am 31.3. zum 70. Herrn Peter Ehrke

zum 70. Frau Hannelore Rösler
am 1.4. zum 80. Frau Hannelore Illau

zum 85. Frau Irmtraut Senf
am 3.4. zum 75. Herrn Horst Fischer

zum 75. Herrn Christian Glauer
zum 70. Herrn Roland Hahn
zum 85. Frau Hildegard Stadler

am 4.4. zum 85. Herrn Arndt Lehmann
am 7.4. zum 85. Frau Gerlinde Bartl

zum 80. Frau Waltraud Kappmann

■ Großbardau 
am 19.3. zum 90. Frau Marianne Alt
am 26.3. zum 80. Frau Christa Berger

■ Großbothen
am 12.3. zum 70. Herrn Wolfgang Vorwerk
am 15.3. zum 80. Frau Maria Wagner
am 24.3. zum 85. Frau Christa Jungmichel

am 26.3. zum 80. Herrn Werner Kohl 
am 28.3. zum 75. Frau Ursula Klesse
am 1.4. zum 75. Herrn Arnd Richter
am 3.4. zum 70. Frau Gisela Wendt
am 6.4. zum 80. Herrn Helmut Klein

■ Kössern
am 13.3. zum 80. Herrn Manfred Strehler
am 22.3. zum 85. Frau Marga Lindner

■ Mutzschen
am 13.3. zum 80. Frau Erna Seidel
am 24.3. zum 85. Frau Ingeborg Breitling
am 28.3. zum 85. Herrn Heinz Donner
am 3.4. zum 90. Frau Gertrud Weißbach

■ Nauberg
am 22.3. zum 70. Herrn Berndt Richter

■ Nerchau
am 14.3. zum 75. Herrn Christian Kießling
am 17.3. zum 85. Herrn Manfred Bäurich

zum 80. Frau Ilse Naumann
am 21.3. zum 80. Frau Gerda Kempe
am 24.3. zum 80. Frau Gertraud Neef
am 25.3. zum 95. Frau Herta Preuß

■ Pöhsig
am 6.4. zum 80. Herrn Erich Neumann

■ Ragewitz
am 2.4. zum 75. Herrn Manfred Hiller

■ Schaddel
am 31.3. zum 75. Frau Ute Nebel

■ Schkortitz
am 16.3. zum 80. Herrn Dieter Deinhardt

■ Wagelwitz
am 7.4. zum 85. Herrn Helmut Hauck

■ Zschoppach 
am 30.3. zum 70. Herrn Bernhard Grimmer
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Fremdiswalde 14a
OT Fremdiswalde
04668 Grimma

Tel.: 034382-40440
Mobil: 0178 6396380
E-Mail: rene-pfeifer@gmx.de

Dachdeckerei René Pfeifer
Meisterbetrieb

wünscht ein 

frohes Osterfest

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➜ Umschuldungsprofi UG

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma

Telefon: (037208) 876-200 • Fax: (037208) 876-299 • grimma@riedel-verlag.de
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Tierarztpraxis 
Dr. Katja Tischer

Käthe-Kollwitz-Straße 4 in 04668 Grimma.
Telefon: 03437 708880
Mo: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Di: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mi: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Do: 9.00 – 11.00 Uhr
Fr: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 11.00 Uhr
Hausbesuche und Terminvereinbarungen möglich!

• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung • Dachreparaturen
• Abdichtungen • Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501
Wir suchen zum nächstmöglichen Beginn

Elektroniker für die Energie-
und Gebäudetechnik
für den regionalen Einsatz im Wohn- und Geschäfts-
bau.

Ihr Profil:
. abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker

für Energie- und Gebäudetechnik oder vergleichba-
re Ausbildung

. mehrjährige Berufserfahrung

. Besitz Führerschein Klasse B zum Führen von
Firmenfahrzeugen

. Zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
. Installation von Niederspannungsanlagen und

Schwachstromanlagen
. Reparatur von elektrotechnischen Geräten

Das erwartet Sie:
. Unbefristeter Arbeitsvertrag
. Attraktive Entgeltmodelle
. Keine Montagetätigkeit
. Ein kompetentes Team und familiäre Atmosphäre

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann lassen
Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit möglichem Eintrittsdatum per E-Mail zukommen.

Ansprechpartner: 
Thomas Jahn,
Tel.: 0172/3406040

Elektrotechnik Jahn 
Landstraße 51 
04651 Bad Lausick
elektrotechnik-jahn@gmx.net

Tel. (0341) 65858225
www.immo-rev.de

Handwerkerhof 8 · 04316 Leipzig

Wir wünschen 

allen Kunden,

Geschäftspartnern

und unseren Mitar-

beitern mit Familien

ein frohes Osterfest

und erholsame

Feiertage!



Seite 36 Ausgabe 04 | 8. April 2017

Anzeigen
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

C
M
Y
K

Frohe O
stern

wünscht…

hebelHAUS und MHS Massiv Haus Sachsen GmbH – eine starke Partner-
schaft.Wir planen und bauen in Ihrem Sinne schlüsselfertige Häuser unter der
bekannten Marke hebelHAUS. Sie profitieren von einem umfassenden Sicher-
heitspaket, einer vollmassiven Hausqualität sowie hohem Werterhalt Ihrer
Immobilie. Mit diesem Baukonzept wird Ihr Haus nicht nur massiv, sondern
vollmassiv – dies bedeutet eine vollmassive Gebäudehülle inklusive Dach. Als
besonderes Konzept haben wir für Sie ein Effizienzhaus Plus entwickelt, in
dem Sie den Strom verbrauchen, welchen Sie selbst erzeugt haben. Damit
bleiben Sie weitgehend unabhängig vom Energieversorger.
Nach monatelangem Umbau ist es jetzt endlich soweit, wir eröffnen am
01.05.2017, ab 14 Uhr unsere neuen Geschäftsräume in der Bornaischen
Straße 210 (agra Haupteingang) in 04279 Leipzig. Sie sind herzlich einge-
laden zum Tag der offenen Tür! Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen.
Führen Sie Gespräche mit der Geschäftsleitung und dem Vertriebsmitarbeiter
und freuen Sie sich auf ein Hauskonzept, dass eine Bereicherung für Leipzig
und sein Umland sein wird.
Bei Sekt, alkoholfreien Getränken und kleinen Happen freuen wir uns darauf,
Sie begrüßen zu dürfen.

Neueröffnung Verkaufsbüro

Sachsentransporte
Gerd Radon

Trakehner Straße 7
04668 Grimma
OT Bahren

Tel.: 03437/942871
Fax: 03437/942871
Mobil: 0172/3494160
g-radon@t-online.de 

Vermietung und Lohnarbeit
Schüttgut
Sattelzug
7,5t Kipper
Minibagger 2,3t
Radlader 5t
Holzhäcksler
Rüttelplatten-Stampfer

Erdsiebmaschine in Lohnarbeit

WWiirr  wwüünnsscchheenn  

uunnsseerreenn  KKuunnddeenn,,

GGeesscchhääffttssppaarrttnneerrnn,,

FFrreeuunnddeenn  uunndd

BBeekkaannnntteenn  eeiinn  ffrroohheess

OOsstteerrffeesstt!!
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Ständig über 

300 Modelle zur

Auswahl – alle sofort

zum Mitnehmen!

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17
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04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

SCHMIDT
TAXI

Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher
 und 

bequem
!

TAXI-AXEL

Sicher | Bequem | Zuverlässig
Grimma, Gabelsberger Straße 7

Festnetz
03437 7082555

Funk
01577 9391012

Wir sind umgezogen!
Seit dem 3. April 2017 finden Sie uns jetzt in unseren
neuen Geschäftsräumen Am Lerchenberg 14 in Grimma.
Unsere Telefon- und Mailverbindung bleibt 
selbstverständlich bestehen.

Am Lerchenberg 14 • 04668 Grimma • Tel. (03437) 91 50 00
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Frühlingsaktion –
viele Modelle radikal 

reduziert!

Markt 12
04668 Grimma

Telefon: 
0 34 37 · 91 38 69

Wir 
wünschen 
Ihnen erholsame 

Osterfeiertage! Haarsalon Stephanie März 
Markt �� • ����� Grimma

Telefon: ����	
����


Klassische Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Anti-Aging Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Regenerations-Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Reinigungsbehandlung
(auch Teenager)

Bei jedem gekauften Gutschein 

(mind. 40,- €)  erhält dieser eine Fußpflegebe-
handlung gratis dazu.

Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
Samtsag nach Vereinbarung

Brückenstraße 9
04668 Grimma

03437 948 69 91

Markt 14
04680 Colditz

034381 46 84 04

Muttertag

Aktionswoche

8.5.-13.5

W e n n

S i e
I h

r
e

n
L

iebeneineFreud
e

m
a

c
h

e
n

w
o l l e n
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